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• Geschafft! 1. Handball-Herren steigen in die Kreisliga B auf

• Projekt „Triathlon is easy!“ - Großes Interesse, Plätze schnell vergeben

• 2. TSVE-Fete / 21. September 2019 ab 19 Uhr / TSVE-Sporthalle
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Der direkte Draht zum Vereinsvorstand
Geschäftsstelle / Siegfriedplatz 1, 33615 Bielefeld
TSVE-Sportlertreff Postfach 102884, 33528 Bielefeld
 Tel. 0521-88 60 00 – Fax 0521-3 29 25 45
 Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr – oder nach telefonischer Vereinbarung
TSVE-Sporthalle Am Niedermühlenhof 3, 33604 Bielefeld, Tel. 32 94 83 04
 mobil 0160-96 27 17 64 – Fax 21 03 18 01
 Auskunft: Dienstag und Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr telefonisch oder persönlich
E-Mail tsve@tsve.de
 Vorstand: vorstand@tsve.de
 Abteilungen: siehe unten
Internet alle Abteilungen: www.tsve.de
1. Vorsitzende Doris Buschmann, 10 23 52
Stellv. Vorsitzender Walter Jungemeyer, 39 28 51
Stellv. Vorsitzender Meinhard Schinner, 0160-2 62 15 51
Kassenwart Horst Gröne, TSVE-Geschäftsstelle
Mitgliederverwaltung TSVE-Geschäftsstelle 
 mitgliederverwaltung@tsve.de 
Jugendwart Tristan Ulrich, jugendleitung@tsve.de
Pressewartin Charlotte Messinger, 13 03 64
Schriftwart Markus Gronemeyer, 9 88 68 69
Sport-Koordinator Dipl.-Sportlehrer Meinhard Schinner, 0160-2 62 15 51
 meinhard.schinner@tsve.de
Ansprechpartner Datenschutz Tristan Ulrich, datenschutz@tsve.de
Ehrenmitglieder Günter Brand; Erika Buschmann; Karin Damken; Jürgen Damken; Günter Entgelmeier; 
 Meinolf Fust; Charlotte Messinger; Karin Schewe

Auskunft zu den Abteilungen
Badminton  Bernd Becker, 6 87 82
Ballett  Brigitte Jungemeyer, 39 28 51
Basketball  Heike Rixe, 0175-8 55 36 88
Bike + Skate  Benjamin Kopp, 0173-2 77 60 52
Eissport  Dirk Werner, 05205-49 29
Gesundheitssport  Susanne Dieckwisch, 32 94 83 04
Gymnastik Frauen  Brigitte Jungemeyer, 39 28 51
Handball  Jochen Niedrich, 8 00 92 40
Judo  Susanne Dieckwisch, 3 10 10
Kunstturnen  Sabine Zapp, 88 60 00
laido  Jörg Neitz, 0152-01 54 40 65
Leichtathletik  Rudi Ostermann, 16 03 17
  Christof Schlüter (Jugend), 83665
Nordic Walking  Erika Oppenheimer, 32 92 64 52 
Radsport  Jörg Gießelmann, 45 00 85
Rhönradturnen  Doris Buschmann, 10 23 52
Rhythmische Sportgymnastik Lena Henze, rsg@tsve.de
Roller Derby  Johanna Wittmershaus, 
  https://www.bashing-battlecats.com

Schwimmen Christian Terstesse, 33 95 90
Schwimm-Kurse TSVE-Geschäftsstelle, 88 60 00
Tanzsport Friedrich Schabert, 2 38 40 04
Tischtennis Johann Roetmann, 0176-62 78 41 63
 Oliver Pade (Jugend), 0176-31 57 67 89
Triathlon Christian Terstesse, 33 95 90
Turnen Brigitte Jungemeyer, 39 28 51
Eltern-Kind-Turnen Martina Anhut, 88 36 37
Volleyball Markus Gronemeyer, 9 88 68 69
Walking TSVE-Geschäftsstelle, 88 60 00

E-Mails an die Abteilungen: „sportart@tsve.de“ z. B. 
basketball@tsve.de; bike+skate@tsve.de, 
Nordic_Walking@tsve.de und so weiter werden 
automatisch an die jeweilige Abteilungsleitung 
weitergeleitet.
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1890
Über unseren Verein

Baum Nr. 40
Einmal im Jahr verwandeln wir die idyllische 

Promenade mit eurer Unterstützung zum Ziel 
des Hermannslaufs. 7000 Läufer und über 
20000 Besucher tummeln sich auf der engen 
Promenade. Jeder versucht einen Platz direkt 
am Zieleinlaufkanal möglichst dicht am ho-
hen Zielturm mit der großen Zeitanzeige zu 
bekommen. Dort werden dann die tapferen 
Läufer unter großem Jubel begrüßt, die die 
31,1 km durch den Wald überstanden haben.

Aber bereits vier Stunden, nachdem der 
 letzte Läufer ins Ziel gekommen ist, werden 
alle Gitter und alle Zelte abgebaut, die Pro-
menade wird gereinigt und es erinnert nichts 
mehr an das große Ereignis, welches vor weni-
gen Stunden stattgefunden hat. Auch die Ziel-
linie lässt sich nicht mal mehr erahnen.

Von nun an ist das anders. Einer der zahl-
reich neu gepflanzten Bäume markiert das Ziel 
des Hermannslaufs. Der TSVE hat die Paten-
schaft für den „Baum Nr. 40“ übernommen, 
der unmittelbar hinter der Ziellinie steht. Das 
Projekt der Baumpatenschaft wurde von der 
Bielefelder Bürgerstiftung initiiert, die die Bäu-
me an Bielefelder Bürger und Organisationen 
verkauft hat.

Neben dem Baumprojekt fand in diesem 
Jahr eine weitere Kooperation zwischen der 
Bielefelder Bürgerstiftung und dem TSVE statt. 
So wurde das Startgeld vom Mini-Hermann an 
das Projekt „Sportplatz Kommune“ gespendet. 

Hierbei handelt es sich um ein Projekt, welches 
Heranwachsenden helfen soll motorische Defi-
zite als Folge mangelnder Bewegung zu behe-
ben. Es werden bei dem Projekt Kooperationen 
zwischen Grundschulen und Sportvereinen 
geschlossen, um den Kindern vielfältige Sport-
arten, wie zum Beispiel Judo, Tanzen, Schwim-
men, Leichtathletik und Basketball anzubieten. 
Hier darf die Unterstützung des TSVE natürlich 
nicht fehlen!

Wenn ihr das nächste Mal auf der Pro-
menade rätselt, wo genau die Ziellinie vom 
Hermannslauf ist, müsst ihr nur den Baum mit 
der Nr. 40 suchen.
Tristan Ulrich

„Unser“ Baum

Unsere 2. TSVE-Fete
Die TSVE-Fete findet dieses Jahr zum zweiten Mal in der TSVE-Sporthalle statt. Los geht es am 
21.09.2019 um 19 Uhr. Es wird wieder gegrillt und im Anschluss gibt es die Möglichkeit bei 
kühlen Getränken zu verweilen, sich sportlich in der Halle auszulassen oder bei guter Musik das 
Tanzbein zu schwingen. Um eine vorherige Anmeldung unter tsve@tsve.de wird gebeten.
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Grundbeiträge vierteljährlich
Kinder/Jugendliche bis zum 20. Geburtstag 15,00 €
Erwachsene 30,00 €

Hinweis 1: Kinder unter 4 Jahren werden nur zusammen mit einem Elternteil aufgenommen.
Hinweis 2: Das 3. Kind und jedes weitere Kind einer Familie ist beitragsfrei.
Hinweis 3: Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, für die Leistungen nach dem SGB II, dem SGB XII oder 
dem Wohngeldgesetz gewährt werden oder die einen Kindergeldzuschlag erhalten, erhalten bis zu 10 € 
monatlich für die Mitgliedschaft in einem Sportverein. Dazu muss bei der Stadt Bielefeld,  Sozialamt ein 
vom Verein unterzeichneter Antrag gestellt werden. Siehe auch www.bielefeld.de/de/biju/but. 
Zusätzlich dazu können Kinder unter 16 Jahren, die einen Bielefeld-Pass haben, vom Bielefelder Kinder-
fonds bis zu 50 € Zuschuss bei der Beschaffung von notwendiger Sportausrüstung erhalten. Dazu meldet 
man sich mit dem Bielefeld-Pass in der Geschäftsstelle des TSVE.

Zusatzbeiträge vierteljährlich
Ballett/Miniballett 50,00 € / 30,00 € 
Basketball ab 12 Jahren 21,00 €
Eissport (nur Mannschaften) 30,00 €
Handball (nur Spieler mit Spielerpass) 9,00 €
Judo 6,00 €
Kindertanz, Hip-Hop, Rhythmische Sportgymnastik  15,00 €
Rhönradturnen für Schüler und Jugendliche bis 20 Jahren 15,00 €
Kunstturnen (Mannschaften) 18,00 €
Präventionssport im Gesundheitssport 15,00 €
Schwimmausbildung 36,00 €

Die Kündigung eines Zusatzbeitrages muss spätestens 10 Tage vor Abbuchung erfolgen.
Das kann auch telefonisch erfolgen.

Aufnahmegebühr
Die einmalige Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsgrundbeitrag.

Das Einzugsverfahren
Die Grund- und Zusatzbeiträge werden vierteljährlich, und zwar am ersten Bankarbeitstag des Januar, 
April, Juli, Oktober per SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. Die Mandatsreferenz ist die Mitglieds-
nummer. Im Falle eines nicht gedeckten Kontos werden wir - ohne weitere Mitteilung - beim nächsten 
Abbuchungstermin die Rückstände plus 3 € Bankgebühr mit erheben.

Austritt
Der Austritt ist nach Satzung zu jedem Quartalsende mit einer Frist von vier Wochen möglich. 
Die Kündigung muss schriftlich (auch E-Mail ist möglich) erfolgen. Sie wird schnellstmöglich schriftlich 
bestätigt.

Überweisungskonten
Sparkasse Bielefeld   DE76 4805 0161 0000 0083 26
Volksbank Bielefeld-Gütersloh  DE45 4786 0125 0728 0922 00

Die Vereinsbeiträge des TSVE 1890 Bielefeld



„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der Genossenschaftsbanken 
und gleichzeitig Motto unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie 
unter: www.volksbank-bi-gt.de/crowdfunding

VIELE SCHAFFEN
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Das Kurzporträt 
Heute: Julia und Alexander Fischer. Das Geschwisterpaar in der Tischtennis-Abteilung

Julia, die im Sommer ihre 18 Jahre alt wird, 
besucht zurzeit das Helmholtz-Gymnasium. 
Dort macht sie ihr Abitur und möchte Wirt-
schaftswissenschaften studieren.

Im Jahr 2012, im Alter von 10 Jahren, 
wechselte die gebürtige Bielefelderin vom SC 
Baben hausen zum TSVE1890. Die damaligen 
Trainer Izabella, Zi Cheng, Marco und Jürgen 
brachten ihr das Spiel mit dem Zelluloidball 
bei. Meist dreimal wöchentlich taucht sie beim 
Training auf und verbessert dadurch ihre sport-
lichen Leistungen im Tischtennis.

In dieser Saison hat die amtierende 
Mädchen- Kreismeisterin fast alles gewon-
nen, was es zu gewinnen gab. Vom Tischten-
nis-Kreis Bielefeld-Halle wurde sie zur Spie-
lerin des Jahres gekürt! Die weiteren Erfolge 
stehen im Tischtennisbericht in diesem Heft.

Altersbedingt scheidet sie nun aus der 
J ugend klasse aus und wird ihre Tischtennis- 
Karriere natürlich bei uns fortsetzen. Sie spielt 
in der Damenmannschaft und ebenfalls wird 
sie in der 5. Herrenmannschaft zur Stamm-
spielerin.

Julia wird zur neuen Saison auch als Trai-
nerin eingesetzt. Dazu macht sie in diesem 
Jahr ihren Trainerschein und unterstützt uns in 
der Jugendarbeit.

Vielen Dank, Julia. Weiter so!

Alexander, der ältere Bruder von Julia, wird 
in diesem Jahr 21 Jahre alt. Auch er wechselte 
im Jahr 2012 vom SC Babenhausen zum TSVE 
1890. Er hat sein Abitur am Helmholtz-Gym-
nasium bereits absolviert und studiert im 
4. Semester Mathe und Latein auf Lehramt für 
Gesamtschule oder Gymnasium.

In der Tischtennis-Abteilung durchlief er die 
gesamten Jugendklassen und spielt seit eini-
gen Jahren bei den Herren mit. Durch konti-
nuierliches Training mit denselben Trainern, die 
auch Julia hatte, wurde auch er immer besser 
und spielte letzte Saison in der Herren-Kreis-
liga.

Vor ein paar Jahren machte er den Trainer-
schein und ist eine unverzichtbare Größe bei 
uns im Jugendtraining. Dreimal wöchentlich 
steht er pünktlich in der Turnhalle und trai-
niert die mittlerweile auf knapp 40 Kinder 
und Jugendliche angewachsene Tischtennis- 
Abteilung. Durch seine soziale Ader hat er 
auch besonderen Kontakt zu den Spielern, das 
ist heutzutage besonders wichtig.

Vielen Dank für deinen tollen Einsatz in der 
Tischtennis-Abteilung, lieber Alex. Ich hoffe, 
du bleibst uns noch viele Jahre als Trainer und 
Spieler, aber auch als Alex erhalten.
Ingo Beckmeier
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Adress-Selektion, Personalisierung,
Druck, Lettershop, Seminare
Ihr Kontakt zum professionellen Spendenmailing:

Alexandra Sievert-Heidemann 0521-557359-19 
Potsdamer Straße 220 . D-33719 Bielefeld 
www.druck-u-service.de

„Spendenmailings sind unser Herzblut,
denn sie bewegen Menschen.“

Spendenmailing_123mm x 95mm.indd   1 16.06.16   10:38

Große-Kurfürsten-Str. 79
0521 / 12 31 31    0170 / 7 44 55 73

Tischlerei
Bernd Althoff

Möbel    Innenausbau    Reparaturen 

  Fenster  Sicherheitsbeschläge  Haustüren 

Größe: 122 x 88 mm

Farben: weiß

  blau

  orange
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Fahrt ins Blaue am 03.05.2019
Es ging pünktlich 9 Uhr in Bielefeld los und 

nach einer guten Stunde erreichten wir Soest, 
das diesjährige Ziel unserer Fahrt.

Obwohl Soest im Herzen Westfalens und 
nicht am Wasser liegt, handelt es sich tatsäch-
lich um eine Hansestadt. Schon um 1000 nach 
Christus pflegten die Soester – begünstigt 
durch die zentrale Lage am Hellweg – Bezie-
hungen zu Menschen aus der ganzen Welt.

Am Großen Teich trafen wir die drei Stadt-
führerInnen, die uns ihre Stadt näher brachten 
den historischen Stadtkern mit seiner fast voll-
ständig erhaltenen Stadtmauer genauso wie 
die gotischen Soester Kirchen aus typischen 
Grünsandstein und funkelndem Glas. Vor al-
lem in St. Maria zur Wiese, einer der schöns-
ten Hallenkirche Deutschlands, kann man die 
schönen Fenster den Baustil be wundern.

Zu den Spezialitäten der Soester Küche 
 zählen Möppkenbrot und Pumpernickel, wo-
bei strittig ist, ob der Pumpernickel tatsächlich 
in Soest erfunden wurde, Rheine erhebt auch 
den Anspruch darauf. Eine weitere Soester 
 Spezialität ist das Soester Bier, auch Zwie-
belbier genannt, das seit 1993 im Brauhaus 
 Zwiebel gebraut wird. Und dort trafen wir uns 
zum Mittagessen. 

Anschließend brachte uns der Bus zum 
Möhnesee. An der Sperrmauer gingen wir an 
Bord eines Ausflugdampfers und schipperten 
eine Stunde über den See.

Entgegen des Wetterberichts haben wir den 
Tag trocken, sogar mit etwas Sonnenschein 
verbracht.

Nächstes Jahr sehen wir uns hoffentlich 
 gesund wieder. Bis dahin alles Gute.
Christine Dobberschütz

Spielenachmittag in der Bürgerwache
Habt ihr Lust zum Spielen? Wir treffen 

uns immer am ersten Samstag im Monat um 
14 Uhr. Meist wird Rommé, Doppelkopf oder 
Canasta gespielt. Wir sind auch durchaus 
 offen für andere Spiele. Es gibt auch Kaffee/ 
Tee und Kuchen oder Kekse. Also, wenn ihr 

Lust habt, ruft mich an (10 27 04). Eine An- 
bzw. Abmeldung ist wegen der Räumlichkeiten 
erforderlich. Wir freuen uns über jeden neuen 
Mitspieler.
Monika Wegener
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Ehrungen im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des TSVE 1890 Bielefeld am 29.03.2019
Für ehrenamtliche Tätigkeit
Bronzene Ehrennadel
Ivan Cholakow, Jörg Gießelmann, Lena Henze, Roswitha Scheffer, Christian Terstesse,  
Eckhard Thumann, Tristan Ulrich 
Silberne Ehrennadel 
Daniel Skakavac
Goldene Ehrennadel 
Lars Lottermoser

Für 25-jährige Mitgliedschaft
Vereinsnadel in Silber 
Michael Bechauf, Hans Bell, Wolfgang Diekotto, Martin Duhnke, Andreas Euscher, Susanne Gries, 
Veronika Husemann, Peter Kohsytorz, Anna Merkel, Vera Christine Münstermann-Guhl,  
Thomas Nickel, Ursula Riechers, Stefan Obermann, Thomas Schabbehard, Christoph Smolnik

Für 40-jährige Mitgliedschaft
Vereinsnadel in Gold 
Andreas Buschmann, Regina Entgelmeier, Horst Gröne, Sabine Tyrann

Für 50-jährige Mitgliedschaft
Ein Sachgeschenk: Waltraud Bleimund, Gisela Kuhlmann, Ingeborg Schäfer

Für 60-jährige Mitgliedschaft
Ein Sachgeschenk: Peter Dambrowsky, Günter Entgelmeier, Marlies Schmidt, Bodo Wehmeyer

Für 70-jährige Mitgliedschaft
Ein Sachgeschenk: Gisela Wehmeyer

Für sportlichen Erfolg
Leistungsnadel in Gold
Clemens Erdmann, Kathrin Grenda, Lars Kulbe

Außerdem erhielten alle eine Urkunde. 
Herzliche Glückwünsche an alle Geehrten. 

Fotograf: Dennis Angenendt



10 2/2019

Ehrungen und Ämter
Beim Sportehrentag der Stadt Bielefeld wurden auch TSVE-Sportler für herausragende Leistungen 
geehrt:
Clemens Erdmann (Leichtathletik) erhielt die Goldene Sportplakette. Mit der Silbernen Sportpla-
kette wurde Lars Kulbe (Radsport) ausgezeichnet. Lars Lottermoser wurde für seine Verdienste im 
Basketball-Schiedsrichterwesen geehrt. 
Den Breitensportpreis der Stadt Bielefeld konnte der TSVE für besondere Initiativen im  Bereich 
breitensportlicher Maßnahmen in allen Abteilungen entgegennehmen.

Bestätigt im Vorstand des Basketballkreis Ostwestfalen wurden Emre Atsür (Fachwart für Jugend- 
und Schulsport), Lars Lottermoser (Fachwart für Schiedsrichterwesen), Stefan Schettke (Fachwart 
für Lehr- und Trainerwesen).

Im ehrenamtlichen Vorstand der Sportjugend Bielefeld ist der TSVE vertreten mit Leonard Stoffels 
(Vorsitzender), Viktoria Lizo (Jugendsprecherin), Nora Jones (Jugendsprecherin).

Christoph Kaleschke (Sparkasse Bielefeld),  Walter Jungemeyer, 
Doris Buschmann, Bürgermeisterin Karin Schrader. (v.l.) 
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J-Team TSVE 1890 Bielefeld

Kontakt: Tristan Ulrich 
jugendleitung@tsve.de
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700 Euro für die Jugendräume
Die Jugend hat in diesem Jahr gleich 

zweimal den Kinder- und Jugendförderpreis 
der Sportjugend Bielefeld gewonnen. Ein-
mal für das Präventionskonzept zum Thema 
 Sexualisierte Gewalt (1000 Euro) und für den 
Aufbau der Jugendtreffs (700 Euro) in den ei-
genen Räumen. Das Geld soll zum Großteil in 
die  Renovierung und die Erweiterung der Ju-
gendräume fließen.

Leider haben nur zwei Jugendliche den Weg 
zur diesjährigen Jugendjahreshauptversamm-
lung im März gefunden. Neben einem Bericht 
über das vergangene Jahr wurden auch vier 
Posten im Jugendvorstand neu  besetzt. Sven-
ja Wortmann (HB) ist zur stellvertretenden 
 Jugendwartin gewählt worden. Jonas wurde 
als Jugendsprecher wiedergewählt und neu im 
Jugendvorstand begrüßen wir Kora  Scheffler 
(HB), die sich von nun an um die Öffentlich-
keitsarbeit und mediale Präsenz kümmert. 
Sarah Hempel (TU) hat ihr Amt als Schrift-
wartin nach drei Jahren an Ronja  Hempel (TU) 
übergeben. Neben den Wahlen und einem 
Bericht über die Aktionen aus dem letzten 
Jahr wurde auch ein Ausblick auf die kom-
menden Monate gegeben. So ist ein Ausflug 

zur Wasserski-Anlage nach Paderborn geplant 
und natürlich auch wieder eine Filmnacht in 
den Herbstferien.

Wir freuen uns, dass wir seit der diesjäh rigen 
Jahreshauptversammlung dank der dortigen 
Satzungsänderung nun mit zwei stimmberech-
tigten Jugendvertretern im Hauptvorstand ver-
treten sind und dort die Interessen der Jugend 
im Hauptverein deutlich machen können.

Kurz vor den Osterferien fand die LAN-Party 
das erste Mal in den Jugendräumen und nicht 
in der TSVE-Sporthalle statt. Die Jugendräume 
werden verstärkt von einzelnen Abteilungen 
genutzt. So fand zum Beispiel dort die Auf-
stiegsfeier der ersten Herren (Handball) statt.

Wie auch schon im letzten Jahr laden wir 
zweimal im Monat in die Jugendräume ein. 
Hier können alle Jugendlichen Kickern, Darts 
und Billard spielen sowie an der Wii-U und der 
Playstation miteinander zocken. Kommt gerne 
vorbei: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat ab 
19 Uhr.

Für Anregungen und Ideen sind wir immer 
dankbar!
Euer Jugendvorstand

Jöllenbecker Str. 63 | BI | www.schlafberatung-scholz.de

Ihr Fachgeschäft für gesunden Schlaf

Jetzt Termin vereinbaren:

130 7000521

Wilfried Scholz
Der Schlafberater
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Aktuelles aus den Abteilungen

0648 Badminton

Badminton

Kontakt: Bernd Becker, Alsenstr. 9, 33602 Bielefeld,
0521-6 87 82, badminton@tsve.de

1. Mannschaft
Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (085) Kreisliga Nord 2

An der Tabelle kann man ersehen wie knapp 
der Aufstieg in die Bezirksklasse wirklich war. 
Das war ein Kraftakt bis zum letzten Spieltag. 
Kirsten, Anja, Tiger, Christian, Karsten und Ver-
hat haben bis zum letzten Tag alles gegeben. 
Da kann man nur Wow sagen.
Anja Felsch

Fortsetzung Badminton auf Seite 14

gespielt Punkte GEW REM VER Spiele Sätze Spielpunkte

TSVE 
 Bielefeld 1

12 21 : 3 9 3 0 78 : 18 160 : 47 4094 : 2993

SC BW 
Ostenland 4

12 21 : 3 10 1 1 75 : 21 159 : 49 4040 : 2822

TV Werther 
04 3

12 17 : 7 7 3 2 66 : 30 135 : 67 3613 : 3225

Tel.Post-SV 
Bielef 1

12 11 : 13 5 1 6 39 : 57 83 : 122 3391 : 3644

TV Verl 4 12 7 : 17 3 1 8 38 : 58 90 : 125 3512 : 3894

SF Senne-
stadt 3

12 5 : 19 2 1 9 21 : 75 54 : 161 3172 : 4221

SC Baben-
hausen 3

12 2 : 22 0 2 10 19 : 77 50 : 160 3098 : 4121

1. Mannschaft
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Zertifiziertes Endoprothesenzentrum 

Fachärztliche orthopädische Versorgung aus einer Hand

Dres. Brüntrup | Farhan | Börke 

Implantation Knie- u. Hüftgelenke 

(minimalinvasiv, Kurzschaftprothesen)

Friedenstr. 1 | 33602 Bielefeld | 0521 3295690
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2. Mannschaft
Die zweite Mannschaft hat in ihrer aller-

ersten Saison knapp und unglücklich den 
dritten Platz in der Kreisklasse verpasst und 
kommt zum Saisonabschluss, punktgleich mit 
Platz drei, auf den vierten Tabellenplatz. Es ist 
schade, den dritten Platz im letzten Spiel ab-
gegeben zu haben, dennoch sind wir mit der 
Leistung der neuen Mannschaft sehr zufrieden 
und freuen uns bereits auf die kommende Sai-
son, auf die wir uns in den kommenden Mona-
ten weiter vorbereiten werden. Einige Begeg-
nungen der Saison konnten leider nicht mit 
der kompletten Mannschaft angetreten wer-
den, da ungewöhnlich viele Spieler verletzt, 
krank oder durch Urlaub ausgefallen sind. Es 
finden auch weiter neue Spieler zu uns und 
wir schauen zuversichtlich auf die kommende 
Saison, in der wir bereits jetzt auf mehr Spieler 
in der Mannschaft bauen können. Wir freuen 

uns über jeden, der mit uns Badminton spie-
len und trainieren möchte oder auch unsere 
Mannschaft im Ligabetrieb unterstützen mag! 
Ihr findet uns jeden Mittwoch ab 20:00 Uhr in 
der TSVE-Sporthalle.
Miguel Pathè

Jugend
Die Saison unserer Jugend verlief in diesem 

Jahr nicht so toll. Durch Schule und Verletzung 
war es nicht möglich, immer mit der vollen 
Mannschaft zu spielen. Die Mädchen und Jun-
gen, die uns zur Verfügung standen, haben 
ihre Sache aber gut gemacht und einige Spiele 
wurden auch gewonnen, nur für den Tagessieg 
hat es nicht gereicht. Ich hoffe, dass wir in 
der neuen Saison noch ein paar Spieler dazu 
 bekommen.
Bernd Becker

Bielefeld
Gütersloh
Osnabrück
Herford

Schon mal durchgeblättert ob dein Online- 
Händler im Vereinsheft auch eine Anzeige 
geschaltet hat?

Hier eine kleine Belohnung für alle 
TSVE-Mitglieder, die bei uns einkaufen 
möchten (10% gibt`s trotzdem)!

GUTSCHEIN
im Wert von

10,–* € auf ALLES

* Einzulösen ab einem Einkaufswert von mind. 50 Euro, in allen 
Active Sportshop Filialen. Nicht einlösbar auf reduzierte Ware, 
nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
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Basketball

Kontakt: Heike Rixe, Wilbrandstr. 108, 33604 Bielefeld
mobil 0175-8 55 36 88, basketball@tsve.de 0619 Basketball

1. Herren
Ein wenig Druck war in den letzten Wochen 

noch zu spüren bei der 1. Mannschaft, die 
theoretisch noch in einen Dreikampf um den 
zweiten Abstiegsplatz hätte gezogen werden 
können. Mit drei Siegen in den letzten fünf 
Spielen gelang es den Dolphins dann aber 
doch, die Spielzeit bei einer Bilanz von elf Sie-
gen und elf Niederlagen mit dem 9. Tabellen-
platz zu beenden, weshalb der Blick nun auch 
schon nach vorne gerichtet wird. Eine wichtige 
Personalie für die Planung der nächsten Saison 

ist jedenfalls schon frühzeitig geklärt worden: 
Emre Atsür wird das Traineramt niederlegen, 
um sich mehr um die Jugendarbeit kümmern 
zu können – sein Nachfolger wird sein ehe-
maliger Teamkollege David Bunts, der die 1. 
Mannschaft 2007 noch als Spieler in die Pro 
B führte und in den vergangenen Jahren die 
Damenbundesliga-Mannschaft TK Hannover 
trainierte.
Chris Huelsewede

2. Herren
Nach dem Abstieg aus der Landesliga und 

einer kurzen Vorbereitung mit neuem Trainer 
und neuer Mannschaft erreichten wir die Vi-
zemeisterschaft in der Bezirksliga. TG Herford 
war der Konkurrent um die Meisterschaft. Im 
entscheidenden Rückspiel verloren wir nach 
dominantem ersten Viertel den Faden. Her-
ford stellte von Mann- auf Zonenverteidigung 
um. Dagegen fanden wir kein Mittel. Die 

Trefferquote sank und Herford kam ins Spiel 
und gewann. Trotz der Enttäuschung gaben 
wir nicht nach und gewannen alle restlichen 
Spiele. Diesen Lauf möchten wir nächste Sai-
son fortführen. In diesem Sinne, nach der Sai-
son ist vor der Saison.

Ena, dio, tria-Team!
Panagiotis Polychrondis

1. Damen
Eine rundum gelungene Saison spielte die 

1. Mannschaft in der Regionalliga, und dies, 
obwohl eine länger anhaltende Verletzungsmi-
sere im Herbst das Team hart an seine Grenzen 
führte. Das vor der Saison von Trainer Emrah 
Turan ausgegebene Ziel von 16 Siegen wur-
de dadurch zwar leider knapp (15:7) verfehlt, 
aber mit dem erspielten 4. Tabellenplatz kann 
das Team gut leben, zumal die wichtigste 
Erkenntnis die war, dass man aufgrund der 

kontinuierlichen Entwicklung inzwischen mit 
jedem Team der Liga mithalten kann. So muss-
ten die Lady Dolphins sich nur dem Meister 
VfL AstroStars Bochum zweimal geschlagen 
geben, alle anderen Top-Teams (Recklinghau-
sen, Opladen, Rhöndorf) konnten mindestens 
einmal besiegt werden.
Chris Huelsewede
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2. Damen
Die 2. Damen hat sich in der Spitzengruppe 

der Oberliga etabliert. Nach der Aufstiegssai-
son war die 2. Saison wie so oft die schwerste. 
Durch immer wechselnde Kader hatten wir 
nicht immer einen guten Rhythmus in der Sai-
son. Highlights waren vor allem kämpferisch 
der Sieg in der Verlängerung gegen Münster 

und der Sieg im letzten Saisonspiel beim Ta-
bellendritten in Bochum. Mit diesem versöhn-
lichen Abschluss haben wir uns dann in die 
Pause verabschiedet und können im Großen 
und Ganzen zufrieden sein mit der Saison.
Philipp Humke 

3. Damen
Die Damen 3 des TSVE konnten die 2. Sai-

sonhälfte sehr positiv gestalten und gewannen 
5 von 7 Spielen und sicherten sich somit am 
Ende verdient den 4. Platz in der Bezirksliga 
9. Sogar den Tabellenersten Gütersloh konn-
te man in deren Halle deutlich besiegen, was 
die Nachbarinnen beinahe die Meisterschaft 
gekostet hätte. Nach Auffassung der Trainerin-
nen lief die Rückrunde so gut, weil sich die neu 

zusammengestellte Mannschaft endlich als 
Team gefunden hatte. Aufbauend auf diesem 
Erfolg gibt es Überlegungen, ob man in der 
Saison 2019/20 nicht das Projekt „Aufstieg in 
die Landesliga“ in Angriff nehmen sollte. Hier-
für werden noch engagierte Spielerinnen und 
ein/e Trainer/in gesucht.

Nicole Reese und Sarah Alf

Jugend 
Unter unserer Leitung und in Kooperation 

mit umliegenden Vereinen, planen wir den 
Einstieg in die JBBL voraussichtlich 2020 (Ju-
gend-Basketball-Bundesliga, männlich) und 
2021 in die WNBL (Weibliche-Nachwuchs- 
Bundesliga). Bis zu den Sommerferien finden 
4 Termine für Open Gym statt.

Zurzeit haben wir 14 Jugendmannschaften 
für den Spielbetrieb gemeldet.

Seit Kurzem begrüßen wir einen neuen 
Trainer für unsere U18 männlich und die 
1.  Herren. David Bunts ist ein ehemaliger 
 Herren Spieler (mit 2. Liga Erfahrung) und hat 

zuletzt bei TK Hannover die 1. Damen in der 
1. Bundesliga trainiert. Seine Erfahrung und 
sein großes Engagement werden uns sehr 
entgegen kommen.

Emre Atsür, Jugendkoordinator und Jugend-
trainer, ist offiziell zum Bundestrainer der U23 
3x3 ernannt worden und wird weiterhin hier 
die Jugendarbeit vorantreiben.

Unsere Jugend wird in der Sommersaison 
auf vielen Turnieren vertreten sein und somit 
sich auf die nächste Spielzeit vorbereiten.
Emre Atsür
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Neues vom Kesselbrink
Auch für dieses Jahr haben wir wieder eini-

ge sportliche Veranstaltungen auf dem Kessel-
brink in Planung.

Am 13. Juli starten wir mit dem „Kesselbrink 
Open Air“ und dem „Kesselbrink Vert Bash“ 
– unserem Skateboard-Contest in der 4,30 m 
hohen Halfpipe. Das musikalische Rahmenpro-
gramm wird wieder in Zusammenarbeit mit 
dem Stereo Bielefeld präsentiert und als Head-
liner spielt Juliet Sikora von Kittball Records 
aus Dortmund.

Direkt im Anschluss bieten wir im Rahmen 
der sportlichen Ferienspiele und in Kooperati-
on mit dem Sportamt einen Skatekurs an. Die 
Anmeldung zu dem Anfängerkurs in der ersten 
Ferienwoche läuft über das Sportamt, Sebasti-
an Bunzel, Tel. 0521 51 62 70.

Der „Bielefeld City Jam“ findet in die-
sem Jahr ausnahmsweise nicht am ersten 

Augustwochenende statt. Wegen anderer gro-
ßer internationaler Veranstaltungen haben 
wir den diesjährigen Termin um zwei Wochen 
nach hinten verschoben – auf den 17. und 
18. August. Neben der alljährlich anreisenden 
deutschen BMX-Scene haben sich auch schon 
einige hochkarätige internationale Gäste 
angekündigt und auch der chilenische Profi 
Franzisco „Coco“ Zurita wird wieder mit dabei 
sein.

Passend zum Sommer sollen auch der neue 
Spielplatz, die Calisthenics-Anlage und der 
Basketballkorb auf der ehemaligen großen Ra-
senfläche vorm „Grünen Würfel“ fertiggestellt 
werden.

Alle Neuigkeiten und Termine rund um un-
seren Skatepark findet ihr auch auf unserer Fa-
cebook-Seite www.facebook.com/kesselbrink.
Benjamin Kopp

Bike + Skate

Kontakt: Benjamin Kopp, Theodor-Hymmen-Str. 6, 33613 Bielefeld
0521-9 88 93, mobil 0173-2 77 60 52, bike+skate@tsve.de 0779 Bike und Skate
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Fahrer: Marvin Bürmann
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Eissport

Kontakt: Dirk Werner, Spreeweg 12, 33689 Bielefeld
05205-49 29, eissport@tsve.de0689 Eishockey

Eine sehr ereignisreiche Saison ist erfolg-
reich zu Ende gegangen. Alle Mannschaften 
haben überzeugt. Die Saison wurde bereits im 
Vorfeld mit dem Sommerprogramm Ausdauer 
und Koordinationstraining in den jeweiligen 
Mannschaften mit ihrem zuständigen Trainer 
vorbereitet. Außerdem wurde vor der Saison-
eröffnung der Oetker-Eisbahn schon das Eis 
auf den Eisbahnen Bergkamen und Hamm 
gemietet. Dort wurde ebenfalls ein großer 

Grundstein für die Saison gelegt.
In dieser Saison traten die Mannschaften: 

U9 NRW Landesliga Gruppe 3,  
U11 NRW Landesliga Gruppe 2,  
U13 NRW Landesliga,  
U15 NRW Bezirksliga,  
U17 NRW Bezirksliga,  
Damen NRW Landesliga und  
1. Mannschaft Senioren NRW Bezirksliga, an.

Die U9 (Bambini)-Mannschaft musste sich 
mit den Mannschaften aus Nordhorn, Gelsen-
kirchen, Dortmund, Herford, Unna, Hamm und 
Brackwede messen. Ach Turniere standen in 
dieser Saison auf dem Programm. Vor jedem 

Turnier wurde jeweils eine Skillübung zur 
Leistungsorientierung durchgeführt. Ihr Trai-
ner Leon Paus führte seine Mannschaft durch 
diese Saison, in der die Kleinsten ihre ersten 
Erfahrungen im Eishockey machen konnten. 

Die U11 (Kleinschüler)-Mannschaft hatte 
in dieser Saison zwei verschiedene Turnierab-
läufe. In der Hinrunde jeweils die Turnierform 
mit vier Mannschaften, einmal ein Drittel und 
zwei Drittel Eisfläche, in der Rückrunde über 
das ganze Eis mit jeweils drei Mannschaften. 

Der Trainer Andreas Doppleb trat mit seiner 
Mannschaft gegen die Mannschaften aus Her-
ford, Herne, Hamm, Soest und Brackwede an. 
Beim letzten Heimturnier konnten sich Trainer, 
Spieler und Eltern sogar über einen Turniersieg 
freuen. 

Die U13 (Knaben)-Mannschaft, trat nach 
dem Aufstieg in die Landesliga mit ihrem Trai-
ner Andrej Ptasinski gegen die Mannschaf-
ten Bergisch Land, Neuss, Troisdorf, Essen, 

Gladbach, Wiehl und Unna an. Zusammen 
erreichten sie nach insgesamt 21 Spielen den 
dritten Platz in der Landesliga.

Die Mannschaft U15 (Schüler) traf auf die 
Mannschaften aus Hamm, Dinslaken, Soest, 
Gelsenkirchen, Unna, Grefrath und Aachen. 
Nach der Hinrunde lag unsere U15 mit ihrem 
Trainer Viktor Trippel auf dem vierten Platz und 
zog damit in die Meisterschaftsrunde ein. Hier 
hieß es dann sich gegen die Mannschaften aus 

Hamm, Soest und Dinslaken durchzusetzen. In 
einem krimiverdächtigen Spiel musste man 
sich im Spiel gegen Hamm noch im Penalty ge-
schlagen geben, konnte aber dann alle Spiele 
gewinnen und wurde Meister der U15-Kreis-
liga und wurde mit einem Pokal belohnt.



192/2019

Die U17 (Jugend) Mannschaft trat gegen die 
Mannschaften aus Dinslaken, Neuwied, Unna, 
Darmstadt und Hamm an. Das besondere die-
ser erstmals für den TSVE angetretenen Mann-
schaft ist ihr sehr junges Durchschnittsalter. 

Sie kämpften sich durch die Saison. Die krank-
heitsbedingten Langzeitausfälle waren nur 
schwer zu verschmerzen. Trotzdem erreichten 
die Spieler den 4. Platz in ihrer Liga. 

Die Damenmannschaft trat mit ihrem Trainer 
Alexej Schemberger in der NRW Landesliga an. 
Dort belegten die Damen nach zwölf Spielen 

den dritten Platz. Gegner waren die Damen 
aus Ratingen, Köln, Düsseldorf und Frankfurt.

Die Herrenmannschaft musste mit ihrem 
Trainer Andreas Doppleb 18 Spiele in der 
Bezirksliga bestreiten. Am Saisonende stand 
dann Tabellenplatz 3 fest. Gegner waren die 
Mannschaften aus Wiehl, Neuss, Lippstadt, 
Aachen, Hamm, Dinslaken, Rheine, Bergka-
men und Troisdorf.

Wir danken allen Spielern, die sich für ihre 
Mannschaften eingesetzt haben. Besonders 
den Spielern, die sich gleichzeitig für meh-
rere Mannschaften eingesetzt haben. Vielen 
Dank an alle Eltern, die viel Aufwand auf sich 
nehmen, um den Spielbetrieb zu ermöglichen. 
Danke an alle Trainer, die ihre Mannschaften 
durch die Saison geführt haben. Allen Helfern 
am Eis, auf dem Eis und rund um das Eis vielen 
Dank. 
Dirk Werner
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Gesundheitssport

Kontakt: Susanne Dieckwisch, (TSVE-Sporthalle)
0521-32 94 83 04, gesundheitssport@tsve.de 0877 Kardiosport

Das Leben ist ein Abenteuer:
Lebe, fühle, liebe, lache, weine, spiele, 
gewinne, verliere, stolpere, falle,
doch stehe immer wieder auf und gehe weiter.
  (Autor unbekannt)

Rehabilitation
Der angekündigte Ausbau der Rehabilita-

tionsgruppen gestaltet sich leider nicht so, wie 
wir es uns vorgestellt haben. Doch wir bleiben 
weiterhin am Ball. Die bestehenden Gruppen 
laufen dafür sehr gut.

Das zweite Angebot Reha für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen am Montag 
um 16.30 Uhr in Bethel ist wie geplant am 
21.01.2019 gestartet und wird bisher gut an-
genommen.

Zu meinem Bedauern verlässt uns Sally 
Meerkamm zum 30.06.2019 als Angestellte, 
da ihr befristeter Vertrag nicht verlängert wer-
den konnte. Umso mehr freut es mich, dass 
sie neben ihrem neuen Job noch weiterhin für 
Reha-Angebote zur Verfügung steht.

Da Dierk Chudasch seine Tätigkeit als Reha-
sport-Trainer bei uns aufgegeben hat, wurde 
das Angebot Freitagmorgen von Sally über-
nommen und wird auch zukünftig von ihr 
weiter geführt. 

Aufgrund vieler Anfragen nach einem Ange-
bot für Teilnehmer mit stärkeren körperlichen 
Einschränkungen im orthopädischen Reha-
sport wird dieser ebenfalls ab Juni am Freitag-
morgen (10.30 Uhr) stattfinden, damit Sally 
ihn anbieten kann.

Für das Reha-Orthopädie-Angebot am 
Dienstag um 8.30 Uhr im TSVE-Sportlertreff 
suchen wir zur Zeit eine neue Leitung.

Prävention
Seit dem 21.02.2019 ist das Adipositas- 

Angebot mit Diana im Sportlertreff am Lau-
fen und ist mit acht bis zehn Teilnehmern gut 
 dabei.

Der Orientalische Tanz findet nun montags 
um 19.00 Uhr statt, da der vorherige Termin 
am Freitagmorgen von vielen Interessierten 
nicht genutzt werden konnte.

Die Nachfrage bei den Dancing Kids wurde 
auch immer größer, sodass hier seit April eine 
zweite Gruppe eröffnet wurde. Beide finden 
Freitagnachmittag im Gymnastikraum der 
TSVE-Sporthalle statt. Für Kinder von 6 bis 9 
Jahre um 15.30 Uhr und Kinder von 9 bis 12 
Jahre um 16.30 Uhr. 
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 selbstbestimmt
 vielfältig
 individuell
 und zum Wohlfühlen

Pflege und Betreuung  
zu Hause 

August-Bebel-Str. 133a · 33602 Bielefeld

Tel. (0521) 96748-0 · Fax (0521) 96748-79
info@hpvbi.de · www.hauspflegeverein-bielefeld.de

Mitglied im

Siechenmarschstraße 32
33615 Bielefeld

Telefon: 0521 122541
E-Mail: lorbeer-apotheke@t-online.de

www.lorbeer-apotheke.de

Arbeitskreis Netzwerk Sieker
Der Bücherschrank auf dem Ostmarkt  wurde 

von Unbekannten teilweise zerstört. Klappen 
wurden herausgebrochen und Scheiben zer-
schlagen. Dennoch haben wir uns entschie-
den, das Projekt weiterzuführen. Dazu wird 
ein Tischler den Schrank reparieren.

Wer gute gebrauchte Bücher abzugeben 
hat, kann das gerne in der TSVE-Sporthalle 
machen. Über Spenden würden wir uns sehr 
freuen. Danke.

Informationen
Aktuelle Infos findet ihr unter:  

www.gesundheitssport.tsve.de oder im Aus-
hang der Sporthalle.

Susanne Dieckwisch und Petra Chok  stehen 
für nähere Infos, Gespräche und Fragen 
persönlich oder telefonisch zur Verfügung: 

dienstags und donnerstags von 8.00 bis 12.00 
Uhr im Büro der TSVE-Sporthalle, Am Nieder-
mühlenhof 3, Tel. 0521 32 94 83 04.
Susanne Dieckwisch
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Handball

Kontakt: Jochen Niedrich, Beckhausstr. 208, 33611 Bielefeld
0521-8 00 92 40, handball@tsve.de

0620 Handball

Aufsteiger! Aufsteiger! Aufsteiger!
Die 1. Herren steigen nach einer starken 

Saison wohlverdient in die Kreisliga B auf. 
Nach drei Auswärtsniederlagen in Serie konn-
te endlich mit einem 27:14 Heimerfolg gegen 
TG Herford 3 der zweite Aufstieg in drei Jahren 
perfekt gemacht werden. Mit Aufstiegsshirts, 
Konfettikanonen, Grillwürstchen und natür-
lich Sekt- und Bierduschen konnte zusammen 
mit den Zuschauern vortrefflich an der Halle 
gefeiert werden, ehe es dann zur eigentlichen 
Party in die TSVE-Jugendräume ging. Spieler 

und Trainer sind über das Erreichte überglück-
lich und auch ein wenig stolz! Diese junge, 
motivierte Mannschaft ist weiter toll zusam-
mengewachsen und hat sich spielerisch und 
technisch weiterentwickeln können. Weiter so! 
Im Sommer wird insbesondere am Angriff und 
an der Kondition gearbeitet werden müssen, 
ehe es dann in der nächsten Saison gilt, den 
Klassen erhalt zu sichern.
Bastian Krohne

Die nächste Spielzeit kann nur gut werden
wC-Jugend

Die erste Bezirksliga-Saison konnte als Jung-
jahrgang mit einem versöhnlichen 4. Platz be-
endet werden. Leider blieben Überraschungen 

gegen die Top 3 der Liga auch in der Rückrunde 
aus. Erfreulich war aber, dass der 4. Platz auch 
zeitgleich die Kreismeisterschaft bedeutete, da 

wC-Mannschaft
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keines der heimischen Teams besser platziert 
war. Nach dem letzten Saisonspiel gab es so-
mit die Meistermedaillen, eine Kiste Cola und 
einen tollen Meisterkuchen von Mitspielerin 
Emma.

Seit März wurde das Augenmerk jedoch 
schon auf ein neues Ziel gelegt: Oberliga-
Quali fikation 2019. So wurde das Training 
auf einen dritten Termin in der Woche er-
weitert und wir konnten Fabian Neumann als 
 weiteren tollen Trainer für unsere Mannschaft 
gewinnen. Seither trainieren auch zwei neue 
Gesichter bei uns mit. Wir freuen uns über 
Pauline Kopp (HT SF Senne) und Greta Fast – 
schön, dass ihr bei uns seid!

Anfang Mai startete dann die Quali- Runde, 
bei der in den ersten zwei Spielen jeweils 
deutliche Siege heraussprangen. Nun geht es 
im letzten Spiel um einen direkten Oberliga-
platz. Es zählt somit nur ein Sieg - ansonsten 
heißt es für die Mannschaft: Nachsitzen.

Auch abseits des Ligabetriebes hat die weib-
liche C wieder einiges erlebt. Über Ostern ging 
es das erste Mal für fünf Tage bei schönstem 
Wetter in den hohen Norden Dänemarks zum 
Rødspætte Cup, bei welchem Bekanntschaften 
mit der skandinavischen Spielkultur, Parkett-
böden und ganz viel Harz gemacht wurde. 

Zurück in Deutschland erwartete die Mann-
schaft beim nächsten Training dann eine 
 tunesische Handballerin, die im Rahmen ihres 
Aufenthaltes in Bielefeld auch weiterhin sport-
lich aktiv bleiben wollte. So wurde die Einheit 
spontan auf Englisch und Französisch durch-
geführt.

Wir, als Trainerteam, blicken gespannt und 
positiv gestimmt auf die kommende Zeit mit 
dieser Mannschaft - eine Menge Potential ist 
vorhanden. Nun gilt es dieses auszuschöpfen 
und die Mädchen weiter nach vorn zu bringen!
Jessica Baric

Am Strand in Dänemark
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„Wichtig ist nicht, besser zu sein als alle anderen.
Wichtig ist, besser zu sein als du gestern warst!“
 Jigoro Kano

Kreismeisterschaft U10, U13, U15, Kreisturnier U18
Zehn TSVEler haben an der Kreismeister-

schaft in der Martin-Niemöller-Gesamtschu-
le teilgenommen. Einige von ihnen standen 
das erste Mal in einem Wettkampf auf der 
Matte, andere haben schon viele Medaillen 
in ihrem Schrank. Aber egal ob Neuling im 

Wettkampfgeschehen oder alter Hase, alle 
Kämpferinnen und Kämpfer zeigten richtig 
tolle Leistungen. Gold gab es für Mael und 
 Robin, Silber für Paula, Gloria, Gregor, Andy, 
Paul, Moritz und Aaron sowie Bronze für Ben.

Judo

Kontakt: Susanne Dieckwisch, Splittenbrede 40, 33613 Bielefeld
0521-3 10 10, judo@tsve.de0614 Judo

Herausforderungen

Judo – Gemeinsam stark sein
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Bezirkseinzelmeisterschaften
Aaron und Daniel lösen Tickets für die West-
deutsche Einzelmeisterschaft

Am 03.02.2019 fanden in Herford die 
 Bezirkseinzelmeisterschaften der U15 und 
U18 statt.

In der U15 ging Aaron für uns an den Start. 
Er war in seiner Gewichtsklasse bis 50 kg einer 
von sieben Kämpfern. Seinen Auftaktkampf 
konnte er routiniert im Boden mit einem Hal-
tegriff gewinnen. Auch seinen nächsten Kampf 
konnte er schnell gewinnen und stand somit im 
Halbfinale. Dort wurde er richtig gefordert. Sein 
Gegner war deutlich stärker im Griff als Aaron, 
was ihn aber nicht aus der Ruhe brachte. Er 
lauerte auf seine Chance und konnte sich dann 
mit einem Uchi-mata den Sieg holen: Finale! 
Hier traf er auf einen gleich starken Gegner. 
Die Beiden haben sich nichts geschenkt. Also 
ging es in den Golden Score, wo Aaron nach 
einer Gesamtkampfzeit von 7 Minuten einen 
Wazari und den Sieg in der Gewichtsklasse ho-
len konnte. Somit fährt er am 09.03.2019 zur 
Westdeutschen Einzelmeisterschaft.

In einer für ihn neuen Altersklasse ging 
Daniel an den Start. Er durfte sich in der U18 
versuchen. In seinem ersten Kampf verlor er 
schnell gegen einen erfahrenen Kämpfer durch 
Seoi-nage. Danach war Daniels Motivation ge-
weckt. In den nächsten beiden Kämpfen gab 
er Vollgas und konnte beide gewinnen. Somit 
stand er auch im Kampf um Platz 3 auf der 
Matte. Nach letzter Motivation durch seinen 
Trainer ging er mit breitem Kreuz auf die Mat-
te und er gewann im Boden mit Juji-gatame 
und hatte sich somit für die Westdeutsche Ein-
zelmeisterschaft der U18 am 16.02.2019 in 
Herne qualifiziert.

Westdeutsche Einzelmeisterschaften
Leider konnten Aaron und Daniel keinen 

Platz auf dem Treppchen erkämpfen. Jedoch 
haben sie wertvolle Erfahrungen gesam-
melt und interessante Eindrücke mit nach 

Hause gebracht. Beide wollen im kommenden 
Jahr wieder antreten und ihr Bestes geben.  
Viel Erfolg dabei!

Piumer Pokalturnier
 Am letzten Wochenende im März traten unsere Judoka beim Piumer Pokalturnier in Borgholz-

hausen an. Dabei konnten sie folgende Ergebnisse in der U13 m/w und U18 m erzielen:
1. Platz für Gregor und Gloria
2. Platz für Mael, Moritz L., Carlo und Jonah
3. Platz für Fabian und Jannik

Abteilungsversammlung am 16.02.2019
Auf der jährlichen Abteilungsversammlung wurden Daniel Skakavac als stellv. Abteilungsleiter, 

Katharina Reinsch als Jugendleiterin und Marco Schütte als Pressewart wiedergewählt.

Projekt „Anne, Tore, wir sind stark!“ am 30.03.2019
Ein Präventionstheaterprogramm für Kinder im Alter von 8 bis 11 Jahren zum Thema „Grenz-

überschreitungen und sexualisierte Gewalt im Sportverein“. An dem Projekt der TSVE-Jugend in 
der TSVE-Sporthalle nahmen drei Judoka und die Abteilungsleitung teil.

Neues Lernen, der Morote-seoi-nage
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Trainingslager Hinsbeck 17.05. - 19.05.2019
Mit 15 Judoka, drei Trainern und vier 

Begleitpersonen ging es Freitag an der 
 TSVE-Sporthalle los. Rechtzeitig zum Abend-
brot angekommen, wurden im Anschluss die 
Hütten bezogen. Den doch recht feuchten 
Abend verbrachten wir u.a. mit Kennen-
lern-Spielen, herumtoben auf dem Gelände 
oder einer heißen Tasse Kaffee unter dem 

„Sonnenschirm“. Samstagmorgen nach ei-
nem guten Frühstück ging es auf die Wiese, 
wo diverse Spiele an der Reihe waren. Danach 
durch den Wald zu einem 137 Stufen hohen 
Aussichtsturm. Auf dem Rückweg blieben wir, 
zur Freude der Kids, noch eine Weile auf ei-
nem großen Spielplatz. Nach dem Mittagessen 
genossen wir bei 20°C, blauem Himmel und 
Sonne den Tag, bevor wir für drei Stunden die 

Sporthalle hatten, wo neben Judo auch noch 
Zeit für Spiele und Seilklettern war. Gestärkt 
durch Gebäck und Melone wurde nun gebolzt, 
balanciert und und und. Abends konnten wir 
vor unseren Hütten grillen und ganz viel essen. 
Am Sonntagmorgen ging es nach dem Früh-
stück noch einmal auf die Judomatte. Zwei 

sehr erfolgreiche Judoka aus Gladbach zeig-
ten den Kids neue Spiel- und Lernmöglichkei-
ten bis hin zum Morote-seoi-nage. Nun hieß 
es noch die Taschen packen, saubermachen 
und nach dem Mittagessen haben wir uns er-
schöpft, jedoch glücklich aus dem Sport- und 
Erlebnispark Hinsbeck verabschiedet.  Nächstes 
Jahr wieder? Na selbst verständlich doch!

TERMINE
15.09.  KEM u10 / u13
22.09.  BEM u10 / u13
26.09.  Bezirksversammlungen
01.10.  Kreisversammlungen
01.12.  Nikolaus Turnier
n. n.    Jugend Trainingslager mit Safari

Kennenlernen

 Du interessierst dich für 
den Judo-, Taekwondo-
oder Iaido-Sport im TSVE?

Dann kannst du diese Artikel mit vielen zu-
sätzlichen Fotos, immer aktuelle Berichte, Trai-
ningszeiten, Trainingsinhalte und vieles mehr 
auf unserer Internetseite www.tsve-judo.de 
finden. 
Schau doch mal rein! 
Susanne Dieckwisch

Training

Judo macht Spaß
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1/19/10/Poerschke/Poersch-
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Aufstieg der 2. Mannschaft in die Gauliga II
Ein bewegtes und ereignisreiches Jahr 2019 

startete gleich vom 5. bis 7. Januar mit einer 
Trainerfortbildung in Frankfurt mit Ulla Koch, 
unserer Bundestrainerin, an der zum dritten 
Mal zwei Trainerinnen teilnahmen.

Ebenfalls im Januar wurde unsere 1. Mann-
schaft für ihre tolle Leistung zum Abschluss 
der vergangenen Saison mit einer Einladung 
ins Superfly in Dortmund belohnt. Doch auf 
ihren Erfolg konnten sich un-
sere Turi nicht lange ausruhen. 
Eine interne Vereins-Qualifi-
kation stand gleich Anfang 
Februar auf dem Programm. 
Hieraus folgend ergaben sich 
die Mannschaftsaufteilungen 
für die Relegation der Gauliga 
1 und der Gauliga 2, die am 
2. März stattfanden. 

Die 1. Mannschaft mit Dana 
Ristow, Lilly-Marie Kentzler, 
Leena Machielsen, Feline Lohkamp, Diana 
Darkow und Lilli Becker turnten einen souve-
ränen Wettkampf ohne einen Sturz am Schwe-
bebalken und mit einer Tagesbestwertung von 

Diana am Boden und von Lilly-Marie am Stu-
fenbarren und erzielten einen tollen 2. Platz 
von acht Mannschaften. 

Die 2. Mannschaft turnte mit Paula-1, 
Paula-2, Bao Ky Doan, Kira Schröder, Fenna 
Gieselmann und Ida Fleck in der Relegation 
zur Gau-Liga 2 einen soliden Wettkampf. Sie 
mussten gegen neun Mannschaften antreten 
und erreichten am Ende des Tages den 5. Platz. 

Doch nur die ersten 4 Mannschaften können 
aufsteigen! Umso größer war dann die Freu-
de über die Nachricht, dass ein Verein seine 
Mannschaft zurückzieht und unsere 2. doch 

aufsteigt!
Mitte März stand der Landescup 

an. Seit vielen Jahrzehnten hat keine 
Turi vom TSVE mehr an diesen Landes-
einzelmeisterschaften teilgenommen. 
Starke Leistungen zeigten Dana mit ei-
nem 15. Platz, Leena mit Platz 23 und 
Lilly-Marie mit dem 25. Platz von 41 
Starterinnen. 

Am 31. März startete die Gau liga-
Saison für die 1. und 2. Mannschaft.

Kunstturnen

Kontakt: Sabine Zapp, Siegfriedplatz 1, 33615 Bielefeld
0521-88 60 00, tsve@tsve.de0651 Schwebebalken

1. Mannschaft

2. Mannschaft
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Unsere 1. Mannschaft musste auf zwei 
von sechs Turi verletzungsbedingt verzichten. 
Am Boden und Sprung konnten Leena, Dana, 
 Lilly-Marie und Lilli noch mithalten, aber am 
Barren und am Balken fehlten die Kollegin-
nen. So wurde es leider nur der letzte Platz. 
Zwei Wettkampftage stehen noch aus und wir 
werden uns darauf gut und konzentriert vor-
bereiten. 

Für unsere „Nachrücker“-Mannschaft ver-
lief der Wettkampf-Tag dafür umso besser. 

Hier gab es zwar auch den einen oder an-
deren Sturz am Schwebebalken und eine un-
saubere Barrenübung, doch im Gesamtklas-
sement erreichten unsere Turi einen stolzen 
5. Platz. Alle Mädels sind nun hochmotiviert, 
den begehrten vierten Platz für den Liga-Erhalt 
zu erreichen. 

Die Bezirkseinzelmeisterschaften waren ein 
voller Erfolg.  Viele unserer Turnerinnen zeigten 
ihren ersten Wettkampf. So turnte Tülin Kutlu-
han (Jg.2012) einen super ersten Wettkampf 
mit sehr starken Übungen am Sprung und ei-
ner 13er-Wertung am Boden.  

Schon mit etwas mehr Wettkampferfahrung 
turnte Emma Siekmann (Jg. 2011) im größten 
Starterfeld der AK7 und schaffte es unter die 
Top Ten.  Sie zeigte einen super Sprung und 
guten Balken und Boden. Für den Jahrgang 

2010 gingen gleich drei unserer Turnerinnen in 
der AK7 an den Start. Hanna Lippelt konnte bei 
allen Geräten höchste Wertungen erzielen. Am 
Barren erreichte sie eine Wertung von 14,05 
Punkten und am Balken von 13,90 Punkten. 
Die höchsten Wertungen des Wettkampfs an 
diesen Geräten. Hanna belegte verdient den 
ersten Platz in ihrem Jahrgang und darüber 
hinaus auch noch in der Gesamtwertung. 
Sophia Schreiner belegte an ihrem allerers-
ten Wettkampf den 3. Platz mit sehr schönen 
Übungen an allen Geräten. Am Barren erreich-
te sie die dritthöchste Wertung des gesamten 
AK7-Wettkampfes und erzielte am Sprung 
ebenso wie Hanna 13,00 Punkte. Unsere drit-
te Turnerin dieses Wettkampfes, Julia Ross, be-
legte den 4. Platz.  Balken und Sprung waren 
ihre besten Geräte mit guten 12er-Wertungen. 

Neyla Kolic turnte ihren allerersten Wett-
kampf in dem höheren Programm AK8. Sie 
zeigte einen super Sprung. Am Boden zeigte 
sie eine schöne Bodenübung und konnte ganz 
viel Wettkampferfahrung sammeln.

In der Leistungsklasse LK 4 belegte 
 Madeleine Fuhrmann den 7. Platz mit dem 
besten Sprung des Tages.  Pauline Paha zeigte 
durchweg schöne Übungen und erreichte den 
undankbaren 4. Platz. Auf das Podium kamen 
Selina Schammo mit dem 3. Platz, sie erhielt 

AK 7 / 8
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für ihre Bodenübung die zweitbeste Wertung 
und Lotte Kornfeld gelang die drittbeste Bal-
kenübung und turnte insgesamt sehr schön 
und sehr sauber und erreichte somit die Sil-
bermedaille. 

Skadi Machielsen turnte das erste Mal in der 
LK3, wohlwissend dass noch nicht alles per-
fekt ist und erreichte Platz 27. Ida turnte den 
besten Sprung an diesem Tag und wurde mit 
einer Höchstnote belohnt und kam auf Platz 
26. Unsere große Paula turnte die viertbeste 
Bodenübung und weitere tolle Übungen und 
erreichte damit Platz 14. 

Leena und Lilly-Marie turnten in der LK2. 
Leena hatte an ihrem Paradegerät dem Schwe-
bebalken einen Sturz, zeigte ansonsten schöne 
Übungen und bekam verdient die Bronzeme-
daille. Lilly-Marie präsentierte die beste Bar-
ren- und die beste Bodenübung und wurde 
mit dem 1. Platz belohnt.

Gleich eine Woche später waren die 
Gau-Einzelmeisterschaften. 

Ida erturnte den 24. Platz von insgesamt 29. 
Am Barren fehlten noch einige Punkte, dafür 
zeigte sie am Boden die fünftbeste Übung. Den 
15. Platz erturnte sich Fenna. Ihre Übungen 
enthalten bereits alle Höchstschwierigkeiten, 
die insgesamt noch etwas sauberer gezeigt 
werden können. Leena hat ihre Balkenübung 
nicht perfekt präsentieren können und somit 
einen Podiumsplatz verpasst. Die „Kleine“ 
Paula hat leider ebenfalls den Podest-Platz 
knapp verfehlt. Beim Barren gibt es noch Stei-
gerungspotenzial, wobei die anderen Geräte 
sehr sicher und sauber geturnt wurden und sie 
somit auf den 4. Platz kam. Bao Ky zeigte an-
spruchsvolle Übungen, besonders den Boden 
präsentierte sie an diesem Tag ganz hervorra-
gend und bekam den Silbernen Pokal. 
Andrea Hennig/Freya Huck

Restaurant Wernings Weinstube
Alter Markt, 33602 Bielefeld
Telefon (05 21) 13 65 151
Telefax (05 21) 13 65 153
E-Mail info@wernings-weinstube.de

Im Herzen der Altstadt!
Täglich geöffnet junge frische Küche 

und eine große Weinauswahl

Restaurant Wernings-Hof
Eckendorfer Straße 212
33609 Bielefeld 
Telefon (05 21) 33 01 60
Telefax (05 21) 33 01 98
E-Mail werning@bitel.net 

Traditionelles Haus mit gutbürger-
licher und westfälischer Küche

Foto: © Torsten Schon - Fotolia.com
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Leichtathletik

Kontakt: Rudi Ostermann, Nolteskamp 7, 33619 Bielefeld 
0521-16 03 17, leichtathletik@tsve.de 0605 Leichtathletik

Hermannslauf® 2019
Nahezu optimale Wetterbedingungen wa-

ren für den diesjährigen Hermannslauf vor-
hergesagt. Doch ob es wirklich so kommt, 
weiß man ja immer erst, wenn es soweit ist. 
Nachdem sich im Starterfeld im Vergleich 
zum Vorjahr vor allem an der Spitze einige 
Änderungen ergaben – u.a. waren mit Hilde 
Aders, Thomas Kühlmann und Jan Kerkmann 
immerhin drei Treppchenplatzierte aus 2018 
nicht dabei – war die große Frage, wer denn 
nun um die Thronfolge ringen würde. Hilde 
Aders‘ Favoritenrolle schrieben viele Michelle 
 Rannacher zu, obwohl diese zu ihrem allerers-
ten Hermann antrat. Dass Elias Sansar jemand 
ernsthaft den Sieg streitig machen könnte, war 
bis Mitte April überhaupt noch nicht absehbar. 
Doch dann entschied sich Top-Ultraläufer und 
Paradiesvogel Florian Neuschwander für einen 
Start im Teutoburger Wald. Sehr zur Freude 
seiner hiesigen Fans, die ihn endlich mal live 
erleben konnten und ihm auch einen Sieg zu-
trauten. Unser Jan Kerkmann, der im letzten 
Jahr erstmals unter 1:50 Stunden lief, begab 
sich diesmal nicht auf die hügelige Strecke 
zwischen Detmold und Bielefeld, sondern war 
bei den Deutschen Marathon-Meisterschaften 
in Düsseldorf am Start, wo er mit 2:30 Stunden 
eine neue persönliche Bestzeit erzielte. Herzli-
chen Glückwunsch, lieber Jan! Aus TSVE-Sicht 
waren die Aussichten auf erneute drei Trepp-
chenplätze in der Einzelwertung eher gering, 
zumal Stephie Strate erstmals im Brackweder 
Dress an den Start ging.  Aber das Ding musste 
ja erst noch gelaufen werden und an Qualität 

mangelt es unseren Langstrecklern traditions-
gemäß nicht bei diesem Lauf. 

Nachdem die Wanderer, die ab 8 Uhr auf die 
Strecke gingen, schon mal einen kleinen hage-
ligen Vorgeschmack auf der Strecke bekamen, 
sollten die Läufer noch so richtig ihren Spaß 
haben. Wer an der Spitze mitmischte, sollte 
noch halbwegs verschont bleiben. Aber so 
Richtung 3 Stunden Zielzeit sorgte der Himmel 
für reichlich Eiswürfel in den Getränke bechern 
an den Verpflegungsstellen. Vor allem in 
 Oerlinghausen! Rutschiger Asphalt, nasse Kla-
motten und prickelnde Eiskörner auf der Haut 
stellten die Läufer auf eine harte Prüfung. Aber 
die meisten zogen das Ding durch. Wer trai-
niert schon monatelang auf so ein Event hin 
und lässt sich dann durch einen Hagelschauer 
beeindrucken? Ohne große Zwischenfälle ka-
men alle wohlbehalten aber erschöpft ins Ziel 
und konnten sich überraschend über so einige 
Bestzeiten freuen, die an diesem Sonntag ge-
radezu purzelten.

Elias konnte seine Verfolger mit großem 
Abstand abschütteln und ungefährdet in 
neuer Bestleistung zum zwölften Sieg an der 
 Bielefelder Sparrenburg einlaufen. Zweiter 
und Dritter wurden Jan Kaschura und Erik 
Leusink, die auf den letzten Kilometern noch 
Flo  Neuschwander überholten. Hinter ihnen 
tummelte sich aber eine ganze Schar an wei-
teren Läufern, die die Strecke auch in unter 2 
Stunden zurücklegten. Insgesamt 21 Startern 
gelang dieses Kunststück – so vielen wie nie 
zuvor. Für den TSVE lief Patrick Boehme in 
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1:51:45 Stunden einen hervorragenden vier-
ten Platz heraus. Auch Alexander Mangel und 
Nils Pöhlker waren sehr stark und finishten 
noch unter 2 Stunden.

Ein Traumdebüt bei den Frauen gelang 
 Michelle Rannacher. Erste Teilnahme, erster 
Sieg. Das musste die sympathische Güterslohe-
rin erst einmal verarbeiten. Auch ihr hatte der 
Hermannslauf alles abverlangt. Unsere Franzi 
Bossow lief mit einer sehr starken Leistung 
abermals aufs Treppchen. In 2:06:06 Stunden 
verbesserte sie sich nicht nur um 4 Minuten 
gegenüber dem Vorjahr, sondern pulverisierte 
auch ihre Siegzeit von 2009. Im Ziel musste sie 
sich nur Michelle und der sich ebenfalls in be-
eindruckender Weise gesteigerten Stephanie 
Strate geschlagen geben. Mit Vanessa Ohm 
kam auch eine zweite TSVElerin unter die Top 
10. Auch sie war 8 Minuten schneller als 2018.

Die Mannschaftswertungen Gesamt und 
Frauen konnten wir beide wieder wie schon 
im Vorjahr gewinnen. Bei den Frauen kamen 
auch wieder zwei unserer Teams aufs Trepp-
chen. Somit sorgten unsere Läuferinnen und 
Läufer dafür, dass wir als Ausrichterverein auch 
weiterhin an der Spitze die größte Leistungs-
dichte stellten. Aus organisatorischer Sicht 
bedanken wir uns bei den vielen Helfern aus 
allen Abteilungen unseres Vereins, die in der 
Vorbereitungszeit und am Veranstaltungswo-
chenende ihr Bestes gaben, um Sportlern und 
Zuschauern ein unvergessliches Event anbie-
ten zu können. Ohne eure Hilfe wäre der Lauf 
nicht durchführbar und auch ihr könnt stolz 
auf euch sein!

Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!
Matthäus Gruben

Siegerehrung
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Sportliche Ergebnisse 
Die sportlichen Erfolge und Berichte über den Hermannslauf sowie den weiteren Veran-

staltungen des ersten Halbjahres findet Ihr auf der Homepage der Leichtathleten unter 
www.leicht athletik.tsve.de.

Homepage
Unsere Homepage ist nur aktuell, wenn Ihr entsprechende Infos, Beiträge, Fotos usw. uns zur 

Verfügung stellt und an Matthäus Gruben (matthaeus.gruben@tsve.de) oder Wolfgang Kohn 
(wolfkohn@freenet.de) schickt, damit diese auf der Homepage erscheinen können.

Wenn Ihr Ergebnisse von Veranstaltungen, die nicht im hiesigen Raum stattfinden, per 
E-Mail an klaus.reimering@arcor.de /  katja.kohn@hermannslauf.de / wolfkohn@freenet.de /  
matthaeus.gruben@tsve.de schickt, können diese nachgetragen werden.

Ferner meldet Euch bitte auch mit unserer korrekten Vereinsbezeichnung TSVE 1890 Bielefeld 
bei Laufveranstaltungen an und tragt auch unsere Vereinsbekleidung.

Training
Infos über Trainingstermine findet Ihr unter „Sportangebote“ am Ende dieses Heftes oder 

auf der Homepage. Auskünfte erteilen auch die Trainer Gerd Grundmann (Tel. 0521 870718), 
 Wolfgang Diekotto (Tel. 05203 88765) und Christof Schlüter - Jugend (Tel. 0521 83665).

Vereinsmeisterschaften 2019
Der Start der 29. Vereinsmeisterschaften ist am 1. November 2019 wieder auf dem Sportplatz 

des TuS Hoberge Uerentrup. Wir würden uns wieder sehr über eure Teilnahme freuen, ob als 
Teilnehmer oder zur Unterstützung (Streckenposten, Kuchentheke /-spenden). Wer helfen oder 
mitlaufen möchte, meldet sich bitte bei rudi.ostermann@web.de.

Gesponserte Starts / Vereinsfahrten
Die Teilnahme am Adventslauf in Lage am 8. Dezember 2019 ist für TSVEler kostenlos. Ihr 

müsst euch lediglich beim Veranstalter anmelden. Weitere Angebote werden, sofern geplant, auf 
der Homepage veröffentlicht.

Sportbekleidung (Kids / Erwachsene)
Wir haben neue rote Laufjacken und T-Shirts für Mitglieder der Leichtathletikabteilung ange-

schafft. Außerdem sind noch div. Artikel im Bestand:
–  rote atmungsaktive Wettkampfhemden mit weißem TSVE-Aufdruck
–   lange dicke/dünne Laufhemden
–   Restbestände roter Laufjacken mit schwarzem TSVE-Aufdruck (ohne Damen M und keine  

 Herrengrößen mehr)
Interessenten können die gesponserte Sportbekleidung bei Rudi Ostermann oder Katja Kohn  

erwerben.
Rudi Ostermann



34 2/2019

Gruppe: Kinder-Leichtathletik
Erfreulich: Unsere Kinder-Leichtathletikgruppe, Alter von 6 bis 15, wächst weiter.

NEU in diesem Jahr (2019):
Ab sofort bieten wir an, dass unsere jungen 

Athleten (m/w) innerhalb der Trainingszeiten 
das Deutsche Sportabzeichen (DSA) erreichen 
können. Die offizielle Lizenz hierfür liegt im 
Trainerstab vor.

Das Deutsche Sportabzeichen gibt es seit 
1958 und belohnt gute Leistungen mit den 
Rängen Bronze, Silber und Gold in Form einer 
Anstecknadel und einer Urkunde. Das DSA be-
urkundet Leistungen aus den Kategorien Kraft, 
Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination. Viel-
seitigkeit ist gefragt, Spezialisten tun sich hier 

schwer! Die zu erzielenden Ergebnisse sind 
alters- und geschlechtsabhängig festgelegt. 

Was viele nicht wissen: 
Beim Deutschen Sportabzeichen handelt es 

sich um ein Ehrenzeichen der Bundesrepublik 
Deutschland mit Ordenscharakter (Bundesge-
setzblatt Teil I, 1958, S. 422); es darf nur getra-
gen werden, wenn es ordnungsgemäß verlie-
hen worden ist und der Beliehende hierfür eine 
Beleihungsurkunde oder ein Besitzzeugnis in-
nehat (§8 des Ordensgesetzes).

Offizielle Wettkämpfe:
In diesem Jahr sind bereits zwei unserer Athleten (m/w) an offiziellen Wettkämpfen gestartet – 
keine Selbstverständlichkeit in der Kinder-Leichtathletik.
Unsere Glückwünsche für herausragende Leistungen gehen an
–  Philipp (m12) für seinen 2. Platz im 800m-Lauf in der Seidensticker Halle und 
–  Hannah (w9) für ihren 1. Platz im Dreikampf im Stadion Rußheide.
Beide haben sich erfolgreich gegen ein starkes Teilnehmerfeld durchgesetzt. Es sieht so aus, 
dass wir in diesem Jahr noch weitere Platzierungen sehen werden.
Noch ein paar Worte zur Teilnehmerquote (m/w) bei uns: 
–  Aktuell (Mai 2019) liegt die Quote Mädchen/Jungen bei 58,8% / 41,2%. 
–  Im Mai 2018 lag die Quote noch bei 23,6% / 76,4%.
Diese Entwicklung ist erfreulich, waren die Mädchen doch lange arg unterrepräsentiert. 
Was uns Trainer ebenfalls freut ist, die Begeisterung der Kids und dass sie nach 90 Minuten 
Training am liebsten noch weitermachen wollen...
Trainingszeiten: dienstags von 17:00 – 18:30
Ort (Freiluftsaison): Stadion Rußheide, Mühlenstraße 121
Achim Kohlwey

„Rennen enden, das Laufen endet nicht.“
Diese Worte des US-Extremsportlers Dean 

Karnazes könnten wahrer nicht sein. Denn 
auch wenn ich aufgrund meines Abiturs und 
baldigen Studienbeginns an der Harvard-Uni-
versität in den USA jetzt zunächst nicht mehr 
so häufig beim TSVE werde trainieren können, 
so wird mein Laufen dennoch noch lange nicht 
enden. Und gerade meine vorerst letzte Saison 

hier in Deutschland war bisher eine derer, auf 
die ich am liebsten zurückblicken werde.

So wurde ich gleich am Anfang dieses 
Jahres zu dem international hochklassig be-
setzten Indoor Meeting nach Dortmund ein-
geladen und konnte über 1500 m in einer 
neuen persönlichen Bestzeit den zweiten 
Platz er  zielen. Bereits eine Woche später in 
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Ziegelstraße 74 
33609 Bielefeld
Telefon 0521 - 73939
info@orthopaedie-moch.de

www.orthopaedie-moch.de
    carstenmoch
    Carsten Moch

Schmerzen beim Sport?

... wie steht es um deine Beinarbeit?
Vereinbare einen Termin bei uns! 

Wir suchen für dich die Lösung!
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Leverkusen verbesserte ich mich dann auch 
über die 3000 m um mehr als sieben Sekun-
den, wurde gleichzeitig meiner Favoriten-Rolle 
gerecht und darf mich daher seitdem neuer 
NRW-Hallenmeister nennen. Sozusagen als 
Belohnung qualifizierte ich mich auch noch 
für die Deutschen Hallenmeisterschaften 2019 
in Sindelfingen, wo ich mich wenige Wochen 
darauf mit einem neunten Platz sehr gut ver-
kaufen konnte. Aber wie in jedem Jahr sollte 
das Highlight meiner Saison, der berühmte 

GutsMuths-Rennsteiglauf, noch kommen. Hier 
konnte ich Ende Mai meine Bestzeit des vorhe-
rigen Jahres um mehr als drei Minuten verbes-
sern, wurde so insgesamt in einem hochklas-
sig besetzten Läuferfeld Fünfter und gewann 
gleichzeitig meine Altersklassenwertung U20.

Aber zusammen mit den Wettkämpfen 
haben gerade auch die gemeinsamen Trai-
ningseinheiten mit meiner Trainingsgruppe 
rund um Christof Schlüter diese Saison unver-
gesslich gemacht. Neben der höchst professi-
onellen und äußerst freundlichen Unterstüt-
zung von Christof konnte ich durch den TSVE 
genauso auch unglaublich tolle Freundschaf-
ten schließen, die ich noch weit über mein 
Studium in den USA hinaus behalten werde. 
Genauso werde ich das gesamte tolle soziale 
Umfeld beim TSVE vermissen, sodass ihr mich 
bestimmt hin und wieder in den Semesterfe-
rien bei ein paar Wettkämpfen treffen könnt. 
Insgesamt blicke ich also schon jetzt sehr 
glücklich und zutiefst dankbar auf die ver-
gangene Saison und auf meine bisherige Zeit 
beim TSVE zurück, die mein Leben geprägt und 
unbeschreiblich bereichert hat. Rennen enden, 
das Laufen endet nicht. Vielen Dank und ich 
komme wieder, versprochen!
Florian Bochert

Geselliges Lauf- und Wanderwochenende vom 27. – 29.09.2019
Die Suche nach einem anderen Hotel in 

anderen Gegend war leider nicht erfolgreich, 
Entweder war es zu dem von uns gewünschten 
Zweitpunkt schon ausgebucht oder zu teuer.

So fahren wir auch in diesem Jahr wieder 
nach Bad Laer in das Hotel Storck. Das ist ok, 
denn wir haben uns dort immer wohlgefühlt. 
Die Zimmer sind schön; das Essen ist gut und 
das Schwimmbad ist klein aber warm. Außer-
dem kann man in der Gegend schöne Läufe 
und Wanderungen machen, was ja unser 
Hauptanliegen ist. 

Die Preise :
TSVE-Mitglieder = €	110 pro Person -  HP/DZ
 = €	130 pro Person - HP/EZ
Nichtmitglieder = €  10  pro Person zusätzlich
Hund = €    6 pro Tag
Kurtaxe = €	3,60 pro Person

Die Abende werden wir wieder mit spielen 
und klönen verbringen. Evtl. können wir bei 
Bedarf auch kegeln.

Interessenten rufen uns bitte an (10 27 04).
Monika und Hermann Wegener

Florian Bochert
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Interessantes und Informatives aus der 
Nordic-Walking Abteilung

Bei dem diesjährigen 48. Hermannslauf waren auch wieder einige Nordic-Walker von uns  dabei.
Auch in diesem Jahr wollen wir an verschiedenen Läufen teilnehmen.
Unser reguläres Training findet immer montags und mittwochs um 18.00 Uhr für Einsteiger und 

samstags um 13.00 Uhr für Jedermann statt. Treffpunkt ist der Parkplatz „Nordic-Walking Park“ 
oberhalb des ZIF an der Wertherstraße.

Wir freuen uns auf „Alle“ die mitmachen möchten.
Erika Oppenheimer

Nordic Walking

Kontakt: Erika Oppenheimer, Jenaer Str. 5, 33647 Bielefeld
0521-32 92 64 52, Nordic_Walking@tsve.de

0893 Nordic Walking

Die Instruktoren (v. l.) Erika, Kerstin, Karola
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Einfach Freude, Rad zu fahren!
Dass Biken in unseren Breitengraden kein 

reiner Sommersport mehr ist, beweisen die 
zahlreichen Möglichkeiten, die uns Radsport-
lern zur Ausübung unseres Lieblingshobbys 
auch in der kalten Jahreszeit mittlerweile gebo-
ten werden:  Allen voran natürlich das Moun-
tain-Biken auf den herrlich einsamen Wegen 
im Teuto, das Indoorcycling in speziellen Kur-
sen im Fitnessstudio, für den Ambitionierten 
das Rollentraining über virtuelle Strecken oder 
online gegen die vernetzte Konkurrenz bei 
Zwift oder Strava im heimischen Wohnzimmer 
oder eben klassisch auf einer hölzernen (über-
dachten) Radrennbahn wie in den berühmten 
6-Tage-Rennen. So geschehen Anfang Janu-
ar in Neuss-Büttgen, wo sich einige Mutige 
und Neugierige „TSVE-Pedalieros“ zu einem 

gemeinsamen Radtraining im 250 Meter Holz-
oval trafen, um auch diese besondere Facette 
des Radsports mal zu „erfahren“. Die Rasanz 
und Schnelligkeit, aber auch der besondere 
Kick mit schmalster Bereifung und einem Ein-
gang-Bahnrad ohne Bremsen durch eine bis zu 
45° steile Kurve zu fliegen hat schon Sucht-
potential und löste die anfängliche Vorsicht 
bei allen Teilnehmern durch Begeisterung und 
Faszination ab.

Ein weiteres lohnenswertes Angebot orga-
nisierte dieses Frühjahr dann unser MTB-Fach-
wart Jörn Gehring. Passend zum Saisonein-
stieg bot er interessierten Geländeradfahrern 
ein ganztägiges Fahrtraining an. 

Nach einem Technikblock (Sitzposition, 
Haltung, Hindernisse, Kurventechnik...) am 

Radsport

Kontakt: Jörg Gießelmann, Auf dem Hellweg 25, 33649 Bielefeld
0521-45 00 85, radsport@tsve.de0602 Radsport

Volker Schmitt beim Schnupper training 
am Olympiastützpunkt in Büttgen
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Vormittag konnte das Gelernte gleich in  einer 
nachmittäglichen Ausfahrt auf herausfordern-
den Passagen und Trails angewendet und 
bestenfalls souverän und sicher gemeistert 
werden. Dabei profitierten alle Teilnehmer – 
egal ob Einsteiger oder „Halbprofi“ – von 

Jörns Erfahrungsschatz und haben in punkto 
Rad beherrschung einiges an Fahrsicherheit für 
ihre zukünftigen Geländetouren mitgenom-
men. Super Sache!

Stichwort „Halbprofi“: Schon im Frühjahr 
konnte der just in die Profiklasse der U23 

Axel Steinhardt mit Hilfestellung von Jörn auf schwieriger Passage

Lars Fast
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gewechselte Rennsportler Lars Kulbe mit he-
rausragenden Ergebnissen überzeugen: Beim 
schweren Auftaktrennen der Männer-Rad-
bundesliga in Düren erreichte das jetzt für das 
KT-Team „Sauerland NRW p/b SKS Germany“ 
fahrende TSVE-Talent auf Anhieb den 12. Platz 
in der Tageswertung und sicherte sich gleich 
den 2. Platz im Kampf um das begehrte Nach-
wuchstrikot. Auch auf Landesebene konnte 
er, trotz zeitintensiver Vorbereitungen für die 
kommenden Abiturprüfungen, seine gute 
Frühform beweisen und sich als Debütant in 
der Klasse U23 beim Rennen in Ahlen gleich 
mit dem Gewinn der NRW-Meisterschaft be-
lohnen. Gespannt darf man auf sein Abschnei-
den bei den kommenden international besetz-
ten U23-Radrennen der UCI Europe Tour sein. 

Bemerkenswert auch die Langstrecken-Spe-
zialistin Marion Wittler, die Ende April durch 
den Gesamtsieg auf Mallorca nun schon zum 
zweiten Mal beweisen konnte, dass sie nicht 
nur in ihrer Altersklasse sondern auch im 
Gesamt feld der Frauen zur internationalen 
Spitze des Amateur-Radsports zählt. Mit ih-
rer Zeit von 10:37 h beim mallorquinischen 

Rad-Klassiker Gran Fondo M312, der exakt 
über diese Anzahl von Kilometern (und 5050 
Höhenmetern) rund um die beliebte Ferienin-
sel führt, verwies sie die zweitplatzierte Ka-
nadierin um 7 Minuten auf die Plätze. Kurios 
dabei, dass ihr der Sieg erst Tage später zuge-
sprochen wurde, da sich für den Veranstalter 
erst im Nachhinein herausgestellt hat, dass 
der Zeitmesschip der vermeidlichen Siegerin in 
Wirklichkeit an dem Rad eines Mannes mon-
tiert war. 

Auch unsere Wertungskartenfahrer fieber-
ten ihrem Start in die ersehnte Straßenrad-
saison bis Mitte April entgegen. Entgegen des 
bundesweiten Trends steigt beim TSVE die Zahl 
der Hobbyfahrer mit „Fleißkärtchen“ auf nun 
56 - sicherlich auch dank der zahlreichen An-
gebote ostwestfälischer Radsportvereine, die 
mit viel ehrenamtlichem Engagement einen 
attraktiven Beitrag für den Radsport in unserer 
Region leisten. 

Ebenso die TSVE-Radsportabteilung, die 
am 19. Mai nun schon zum 9. Mal ihre Teuto -
Panorama-Tour ausgerichtet hat und am Ende 
des Tages auch diesmal mit viel Lob aus dem 
Feld der 550 Fahrer belohnt wurde. Besonders 

Verpflegungsstelle unserer RTF an den Donoper Teichen
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hervorzuheben ist wiedermal die sympathi-
sche Visitenkarte des TSVE: Die gutgelaun-
ten 60 Helfer haben einen bravourösen Job 
gemacht und damit den größten Anteil zum 
Gelingen unserer Veranstaltung beige tragen – 
obendrein wurden die Fahrer wiedermal mit 
der besonders reizvollen Streckenführung 
und sommerlichem Wetter im „Land des Her-
manns“ verwöhnt.

Von Triathleten und Radsportlern herbeige-
sehnt, startete bei frühsommerlichem Wetter 
auch dieses Jahr wieder unser vereins offenes 
Straßenrad- und MTB-Training, welches im 
Zeitraum von April bis September eine regel-
mäßige Möglichkeit zu gemeinsamen Aus-
fahrten gibt. Erfolgreich geleitet von Andree 
Grote + Ecki Rahaus (Straßenrad) und Jörn 
Gehring (MTB) treffen sich schon mal bis zu 

20 Hobbyfahrer zu abwechslungsreichen zwei- 
bis dreistündigen Touren auf verkehrs armen 
und landschaftlich reizvollen Strecken bzw. 
durch den Teuto. Das macht allen viel Spaß 
und ist ein herausragender Beitrag für unse-
re Abteilungsarbeit – Treffpunkt und Startzeit 
sind auf unserer Homepage zu finden. 

„Nichts ist vergleichbar mit der einfachen 
Freude, Rad zu fahren...“, sagte zu Recht John 
F. Kennedy.

In diesem Sinne wünsche ich allen Rad-
sportlern ganz viel Freude und noch einen 
 super Radfahr-Sommer! 
Jörg Gießelmann

P.S. Aktuelle Informationen erhaltet Ihr wie 
immer unter www.radsport.tsve.de

 BADMODERNISIERUNG
   Bad gut - Tag gut! ... denn Bäder machen Leute

Fon 0521 / 14 07 88
Fax 0521 / 14 07 45
E-Mail: info@haustechnik-wehmeyer.de
www.haustechnik-wehmeyer.de

Haustechnik Wehmeyer
Thomas Wehmeyer
Bolbrinkersweg 34 a
33617 Bielefeld

HaustechnikHaustechnik
WehmeyerWehmeyer
Gas  Wasser  Wärme
BauklempnereiBauklempnerei
Solartechnik
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Rhönrad
Kontakt: Doris Buschmann, 

Graf-von-Stauffenberg-Str. 25, 33615 Bielefeld
0521-10 23 52, rhoenradturnen@tsve.de

Der BiDo-Cup am 16.02.2019 war der Start in die Saison 2019
Der Freundschafts-Wettkampf zwischen 

Dort mund und Bielefeld gab den Turner-
innen die Möglichkeit, ihre neuen Küren un-
ter Wettkampf-Bedingungen zu testen. Für 
unsere Nesthäkchen Emma Anton, Sophia 
Schilling, Laura Borutta, Levke Block, Frida 
Ihrens, Pia Malkemper und Melina Hoffmann 
war es der erste Wettkampf. Es war ein wah-
res Kopf-an-Kopf-Rennen. Jaane  Bröckel siegte 
bei den 9/10-Jährigen vor Mavie  Deppe (3.), 
Ella  Kramer (4.), Elijana Grbic (5.), Niki 
 Mylonas (8.), Julia Maybaum (9.) und Char-
lotte Pyl  (10.). In der Altersklasse 11/12 ge-
wann Jarla  Entgelmeier mit 4,95 Punkten vor 
Madeleine Mazur (3.), Svea Steinhauer (4.), 
Merle Heimers (6.) und Anna Prokopov (8.). 
Rahja Schilling und Maja Willms durften sich 
an ihrem ersten Wettkampf über gute Leistun-
gen und die Plätze 9 und 10 freuen.  Bei den 
13/14-Jährigen turnte sich  Natalie Schmidt 
mit 6,40 Punkten auf den ersten Platz, dicht 
gefolgt von Kiara  Thenhausen (2). In der Al-
tersklasse 15/16 wurde  Alessia  Accossu mit 
ihrer Kür Zweite vor Matilda Held (4.). Bei 
den 17/18-Jährigen gewann Pia Kühnert mit 
8,25 Punkten vor Jonna Spalink (2.). In der 
Altersklasse 25 Plus siegte Jasmin mit 9,75 

Punkten vor Helen Dittmann (2.) und Carolin 
Peste (3.). Für Carolin war der Einstieg in die 
Saison der erste Wettkampf nach langer Wett-
kampf-Pause. 

In der Bundesklasse zeigte Aliki Mylonas 
eine sehr gute Geradekür mit einer Wer-
tung von 9,20 Punkten. Mit den Disziplinen 
Sprung und Spirale erreichte sie insgesamt 
20,95 Punkte sowie Platz 1. Ronja Beckmann 
siegte vor Tabea Beyer (2.) in der Bundesklasse 
der 15/16-Jährigen.

Am 17. März beim 36. Liedbergpokal in 
Korschenbroich gewann Jaane Bröckel bei den 
9/10-Jährigen. Über den fünften Platz durfte 
sich Jolina Thenhausen freuen. Niki Mylonas 
folgte auf Platz 26. In der AK11/12 verfehl-
te Merle Heimers nur knapp das Treppchen 
und ergatterte den vierten Platz. Luna da 
 Costa belegte den sechsten Platz, gefolgt von 
 Madeleine Mazur (15.), Kiara  Thenhausen (17.) 
und  Natalie Schmidt (26.), sie zeigten ihre Ge-
radeküren bei den 13/14-Jährigen. Nach  einer 
kleinen Wettkampfpause startete  Shaolin 
 Restemeier bei den 19 bis 24-Jährigen und 
belegte trotz Patzer den vierten Platz.  Jasmin 
 Ebeler durfte sich bei den über 25-jähri-
gen Starterinnen über Silber freuen. Unsere 

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten, die uns mit ihrer 
Anzeigeunterstützen.UnsereMitgliederbittenwirherzlich, 

dieseFirmenbeiihremEinkaufzuberücksichtigen.
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Turner innen im Alter von 7 bis 12 Jahren konn-
ten mit ihren Leistungen besonders überzeu-
gen und wurden mit dem Sieg in der Mann-
schaftswertung des Nachwuchses mit einem 
Pokal belohnt.

Beim ersten Qualifikationswettkampf zum 
Deutschland-Cup am 30. März in  Meschede 

sammelten 27 Turnerinnen Punkte für die 
Quali fikation. Als Siegerinnen kehrten Pia 
Kühnert, Jasmin Ebeler und Daniel Prokopov 
zurück. Auf`s Treppchen kamen noch Jonna 
Spalink und Helen Dittmann mit Platz 3. Auch 
die Leistungen in den Zusatz-Wettkämpfen 
Sprung und Spirale konnten sich sehen lassen.

Die NRW-Meisterschaften am 07.04.2019 
in Leverkusen waren der Start in die Saison der 
Bundesklasse. Für die jugendlichen Turner innen 
war es die Qualifikation für die Norddeutschen 
Meisterschaften. Ein Patzer in der Kür hat Aliki 
Mylonas in der AK13/14 den 2. Platz gekostet. 
Ronja Beckmann und Tabea Beyer starteten 
in der AK15/16. Hier sind die Anforderungen 
deutlich höher und somit war die Spannung 
auch größer. Ronja freute sich am Ende neben 
der Quali über einen super 4. Platz. Tabea hat 
die Quali durch ihren verpatzten Sprung lei-
der knapp verpasst. Finja Martin und  Janina 
Brandes nutzten den Wettkampf, um neue 
Teile auszuprobieren. Das klappte zum größ-
ten Teil schon sehr gut, sodass Janina Brandes 
am Ende des Tages als NRW-Meisterin nach 
Hause fahren durfte. Finja Martin belegte den 
4. Platz und verpasste das Treppchen mit nur 
0,05 Punkten Rückstand. 

Aliki Myonas und Ronja Beckmann haben 
sich am 04.05.2019 in Finnentrop bei den 

27. Norddeutschen Meisterschaften für die 
Deutschen Meisterschaften qualifiziert. Neben 
der geforderten Gesamtpunktzahl haben sie 
es auch mit Platz 4 und 9 unter die Top Ten 
geschafft. Für die Deutschen Meisterschaften 
15.06.2019 drücken wir den Beiden die Dau-
men.

Beim Ruhrpottpokal am 18.05.2019 zeig-
ten neun Turnerinnen im Ein-, Zwei- oder 
Dreikampf ihre Küren. Als Neuling im Wett-
kampf-Team durfte sich Finja Meyer über 
Platz 19 bei den 9/10-Jährigen freuen. Bei den 
11/12-Jährigen erturnte sich Merle Heimers 
einen Treppchenplatz (3.), gefolgt von Luna Da 
Costa (11.) und Madeleine Mazur (19.).  Kiara 
Thenhausen gewann Silber im Zweikampf 
der Altersklasse 13/14, gefolgt von Natalie 
Schmidt (3.), Jolina Thenhausen (4.) und Marie 
Jürgenschellert (11.). Tabea Beyer behauptete 
sich im Dreikampf (AK15/16) Gerade, Sprung 
und Spirale mit Platz 2.

Deutschland Cup
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Webereistraße 12 · Bielefeld · Tel. 0172 563 23 24 · www.tanzboutique.net

Tanzboutique Susanne J.

Der DTB hat uns mit der Ausrichtung des Deutschland-Cups (DC) und der Deutschen Ver-
eins-Mannschafts-Meisterschaften (DVMM) am 09. und 10. November betraut. Wir nehmen die 
Herausforderung an und  hoffen auf ausreichende Unterstützung.
Doris Buschmann
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Rhythmische Sportgymnastik

Kontakt: Lena Henze, rsg@tsve.de
0768 Rythmische Sportgymnastik

Nach dem Wechsel in das neue Jahr heißt 
es für unsere Mädchen weiter für die bevor-
stehenden Wettkämpfe trainieren. Doch zu-
nächst starteten unsere Kadergymnastinnen 
Selina Dal, Eva Sokolovaska und Melanie 
 Berseminski mit einem Lehrgang in Bochum. 
Dort erhalten sie mehrmals im Jahr ein zu-
sätzliches Training mit Mädchen und Trainern 
anderer Vereine. Es ist immer wieder motivier-
end für die Gymnast innen neue Übungen und 
Elemente miteinander zu erarbeiten.

Am 26.01. fuhren einige Gymnastinnen 
zum Freundschaftswettkampf nach Borken. 
Solche Wettkämpfe werden zur Vorbereitung 
der Qualifikationswettkämpfe genutzt. In der 
Kinderleistungsklasse zeigten Eva Sokolovska, 
Melanie Berseminski und Selina Dal sowohl 

eine Übung ohne Handgerät, als auch eine 
Pflichtübung mit den Keulen. Sie belegten die 
Plätze 1, 7 und 10. Bei den Schülerinnen 10-12 
Jahre überzeugte Amelia mit ihren  Übungen 
und erturnte sich Platz 5 von insgesamt 22 
Starterinnen. Ilina Sokolovska sicherte sich in 
der Juniorenwettkampfklasse (13-15 Jahren) 
den Sieg. Wiktoria Malinowska und Dajana 
Kunizki erreichten Platz 6 und 8. Unser ältestes 
Mädchen, Nastasja Albrecht, ist neu in dieser 
Altersklasse. Sie zeigte zwei ausdrucksstarke 
Übungen und wurde mit dem 4. Platz belohnt. 
Außerdem nahmen auch unsere zwei Grup-
pen teil. Unsere kleinsten Mädchen, im Alter 
von 5-7 Jahren, und unsere SWK- Gruppe er-
kämpften sich die Goldmedaille. 

Mini-Gruppe
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Bei den Gaumeisterschaften starten Mäd-
chen ab 10 Jahren von Vereinen aus Gütersloh 
und Bielefeld. Die SWK- Gruppe (Ela Tuncer, 
Sofia Kamalov, Asya Aras, Alexandra Löwen, 
Eda Özen und Alissa Hergert) eröffnete den 
Wettkampf. Sie turnten zwei Durchgänge von 
denen insbesondere der erste fehlerfrei und 
sauber geturnt war. Am Ende qualifizierten sie 
sich mit dem ersten Platz. Michelle  Kalinicenko 
und Nastasja Albrecht zeigten drei Übun-
gen mit dem Band, Ball und dem Reifen. Am 
Ende haben sich beide mit den Plätzen 4 und 
5 für die Westfälischen Meisterschaften qua-
lifiziert. Ela Tuncer und Amelia Sigda zeigten 
ihre Übungen mit viel Ausdruck und Sicherheit, 
sodass sie die Plätze zwei und drei belegten. 
Das Highlight des Wettkampfes waren die Ju-
niorinnen. Dort konnten unsere Mädchen die 
Plätze 1 bis 4 unter sich aus machen. Wiktoria 
Malinowska, Ilina Sokolovska, Dajana  Kunizki 
und Emelie Teske zeigten drei Übungen auf 
hohem Niveau. Alle vier haben sich qualifi-
ziert. Trotz einiger Fehler konnten sich alle 
 Bielefelder Gymnastinnen qualifizieren. Alle 
Mädchen wurden von Trainern, Eltern und un-
seren jüngeren Mädchen lautstark angefeuert 
und unterstützt. 

Bei den Westfälischen Meisterschaften 
mussten die Mädchen ihre Leistung noch ein-
mal steigern, um sich auch hier zu qualifizie-
ren. Amelia konnte leider nicht an ihre bishe-
rige Leistung anknüpfen und belegte Platz 6. 
Dajana hingegen wurde bei den 13 - 15 jäh-
rigen westfälische Meisterin. Ilina belegte 
Platz 3, Wiktoria Platz 4 und Emelie Platz 10. 
In der freien Wettkampfklasse qualifizierten 
sich Nastasja und Michelle mit den Plätzen 
5 und 8 für die Regional Meisterschaften. Ela 
Tuncer und die SWK- Gruppe konnten leider 
verletzungsbedingt nicht teilnehmen. 

Am 07.04. hatten wir zeitgleich 2 Wett-
kämpfe. Unsere älteren Gymnastinnen nah-
men in Paderborn bei einem Freundschafts-
wettkampf teil und unsere jüngsten Mädchen 
mussten sich beim Nachwuchswettkampf 
behaupten. Für Alina Januschkewitsch war es 
der erste Einzelwettkampf. Sie zeigte eine tol-
le ohne Handgerät Übung und belegte Platz 
4. Liana Wink erturnte sich Platz 8. Vladisla-
va Yonashko (8 Jahre) und Eva Sokolovska (9 
Jahre) starteten im A-Level. Sie mussten beide 
4 Übungen zeigen und überzeugten, sodass 
jede in ihrer Altersklasse den ersten Platz be-
legte. Victoria Löwen und Daria Jacobfeuer-
born starteten in der KLK 8 im B- Level und 

erreichten Platz 3 und 7. Victoria qualifizierte 
sich für die Kinderwestfälischen Meisterschaf-
ten. Selina Dal, Melanie Berseminksi und 
Andrea Kamalov zeigten jeweils eine Übung 
ohne Handgerät, mit dem Ball und den Keulen. 
Selina holte sich die Goldmedaille. Melanie 
und Andrea belegten Platz 8 und 10. In Pader-
born zeigten die Mädchen 2 Übungen. Wikto-
ria präsentierte sich sicher und ausdrucksstark 
und wurde mit dem ersten Platz belohnt. In 
der freien Wettkampfklasse siegte Nastasja 
vor Michelle. Dajana machte einige Fehler und 
landete am Ende auf Platz 4. 

Weiter ging es, ebenfalls im April, für  Ilina, 
Dajana und Wiktoria nach Dresden zum 

Westfälische Meisterschaften
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Regio-Cup. Wiktoria und Dajana konnten vor 
allem mit ihren Bandübungen glänzen. In ihrer 
Gesamtwertung belegten sie Platz 7 und 11, 
womit sie sich beide zu den deutschen Meis-
terschaften nach Dahn qualifiziert haben. Ilina 
machte einige kleine Fehler und verpasste mit 
Platz 18 leider die Qualifikation. 

Insgesamt läuft die Wettkampfsaison sehr 
gut für die Mädchen. Alle Trainer sind zufrie-
den und arbeiten weiter.
Miriam Schubert

Dajana

Ilina

Wiktoria
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Tischtennis

Kontakt: Johann Roetmann, Klaberkampweg 16, 33659 Bielefeld
mobil 0176-62 78 41 63, tischtennis@tsve.de0702 Tischtennis

Ziel erreicht!
Eine tolle Saison 2018/19 ist abgeschlossen. 

Sie lief sehr harmonisch und aus spielerischer 
Sicht äußerst erfolgreich. Mit vier Jugend-, 
einer Damen- und sechs Herren-Mannschaf-
ten, sowie einer ambitionierten Hobbytruppe 
können wir einige Erfolge vorweisen. Heraus-
ragend ist sicherlich das Erreichen des Ver-
bandsfinales im Damen-Kreispokal zu nennen. 
Aufgrund eines Hexenschusses und anderer 
widriger Umstände konnte das Finale leider 
nicht gespielt werden. Trotz alledem, Cha-
peau!!! 2. Sieger. Ebenso wichtig sind die zwei 
Titel im Jugendbereich, sowie die vielen Siege 

und Platzierungen bei Turnieren und Ranglis-
ten in diesem Bereich; hier zahlt sich die jah-
relange Aufbauarbeit unseres tollen Trainersta-
bes aus. Vielen Dank an Spielerinnen und 
Spieler und der gesamten Trainertruppe. Ohne 
Euch geht nix. Last but not least hat unsere 6. 
Herren auch noch ihre Vormachtstellung in der 
3. Kreisklasse (4er Mannschaft) eindrucksvoll 
bewiesen. Alle anderen Mannschaften haben 
Ihre Ziele erreicht. 

Ich freue mich schon auf eine neue tolle Sai-
son 2019/20.

Gruß Johann

1. Herren – Bezirksliga
Die Hinserie konnte die erste Mannschaft 

des TSVE mit 12:10 Punkten im gesicherten 
Mittelfeld der Bezirksliga abschließen. Auf-
grund der Ausgeglichenheit der Liga war damit 
zu rechnen, dass diese Punkteausbeute in der 
Rückserie in etwa wiederholt werden müsste, 
um den Klassenerhalt sicher zu erreichen. Ob-
wohl man regelmäßig punkten konnte, blieb 
es im Kampf um den direkten Klassenerhalt 
bis wenige Spieltage vor Schluss spannend. 
Mit drei Siegen aus den letzten vier Spielen 
und insgesamt 13:9 Punkten in der Rückserie 

konnte die Mannschaft um Izabela Kordys, 
Christian Gross, Sven Decker, Philip Kremeyer, 
Zicheng Wang und Björn Decker sogar noch 
auf den vierten Rang klettern. Erwähnenswert 
ist hierbei, dass sich die erste Mannschaft bei 
den regelmäßigen Ausfällen der Stammspieler 
stets auf die starken Ersatzleute der zweiten 
Mannschaft verlassen konnte, die sich in so 
manch knappem Spiel als „Zünglein an der 
Waage“ erwiesen. 

Christian

2. Herren – Bezirksklasse – Staffel 1
Wir haben unser Saisonziel geschafft! Das 

lautete den Abstieg zu verhindern. Dieses ist 
uns hervorragend gelungen. Nach dem Ende 
der Hinrunde lagen wir überraschend auf dem 
2. Platz, diesen konnten wir in der Rückrun-
de – teils wegen privater Verhinderungen und 
Krankheit einzelner Spieler – nicht ganz halten. 

Wir rutschten um einen Platz zurück auf den 
3. Tabellenplatz. Mit diesem Platz  haben wir 
die Relegationsrunde zum Aufstieg in die Be-
zirksliga erreicht. Darauf haben wir allerdings 
verzichtet (aus unterschiedlichen Gründen). 
An diesem Superergebnis waren beteiligt: 
 Dominik Bürger, Martin Koebe, Kai-Lukas 
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Bönsch, Manuel Hempel, Rolf Kastrup und 
 Daniel Laszig, sowie unsere zahlreichen Er-
satzspieler. Auch denen gebührt unser Dank.

In der neuen Saison wollen wir versuchen 
möglichst viele Punkte zu sammeln, um nichts 
mit dem Abstieg zu tun zu bekommen. Leider 

fallen aus dieser Mannschaft drei Spieler raus, 
sodass (sofern keine neuen Spieler dazukom-
men) es sehr schwer sein wird, wieder so eine 
gute Saison zu spielen. 

Rolf Kastrup

3. Herren – Kreisliga
Eine sehr ausgeglichene Saison. Wir hatten 

mit dem Aufstieg und auch dem Abstieg nichts 
zu tun.

Mehr war nicht zu erwarten. Es war eine 
angenehme Saison mit vielen harmonischen 
Spielen. Wir alle hatten viel Spaß an der Platte 
und auch beim Apres-Tischtennis.

Herausstellen möchte ich eigentlich nur 
zwei Tatsachen: Ulle und Pawel mit einer 

Doppelbilanz von 16:1; das allseits gefürchte-
te Doppel-Furioso und als zweites die immer 
wieder tolle Mithilfe unserer „Ersatzleute“. 
Vielen Dank dafür, ohne Euch geht nichts.

Mal sehen, wie sich die neue 
3.  Herren-Mannschaft so in der nächsten 
 Saison aufstellt.

Alles wird gut!
Euer Johann Roetmann

4. Herren – Kreisliga
Mit einer besseren Rückrunde hat die 

4. Mannschaft zumindest die rote Laterne 
abgeben können, was nicht zuletzt auch auf 
unsere starken Ersatzspieler zurückzuführen 
ist. Vielen Dank, dass ihr so oft ausgeholfen 
habt. In der abschließenden Relegation gegen 
Hillegossen hätte es mit zwei Unentschieden 

und einem leicht schlechteren Satzverhältnis 
kaum knapper ausgehen können, womit die 
4. Mannschaft ab kommender Saison nun die 
1. Kreisklasse aufmischen wird. Die gemein-
same Saison ist nun vorbei und wir freuen uns 
auf die nächste.

Rainer Kanzow

5. Herren - 1. Kreisklasse – Gruppe 2
Mit den „Neuzugängen“ Nils, Alexander 

und Mattis aus unseren anderen Mannschaf-
ten sind wir in die Rückrunde gestartet. Der 
Lauf aus der Hinrunde war verschwunden. 
Gegen die oberen fünf Mannschaften in der 
Tabelle hatten wir keine Chance, aber gegen 
die unteren Mannschaften, wo die Spiele ge-
wonnen werden mussten, haben wir dieses 
eiskalt gemacht und dadurch Platz 6 in der 

Abschlusstabelle erspielt. Ein besonderer Dank 
geht auch hier an die Ersatzspieler Stephan 
und an die Jugend Julia und Niclas. Sie tru-
gen mit ihren Punkten zum Klassenerhalt bei. 
Zur neuen Saison wird wieder fleißig gemischt 
und der Jugend soll in dieser Spielklasse eine 
Chance gegeben werden.

Gut Schlag.

Ingo Beckmeier

6. Herren - 3. Kreisklasse – Gruppe A
Oh welche Freude

In dieser Saison sprang das erste Mal für 
die 6. Mannschaft eine Medaille raus und 
zwar nicht irgendeine, sondern die  GOLDENE! 
Nachdem wir in dieser Saison in einer 

4er-Mannschaft angetreten waren, hatten wir 
uns schon einiges ausgerechnet, aber dass es 
dann so glattgehen sollte, hat uns dann doch 
überrascht. Nach einer sehr guten Vorrunde 
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sollten wir dann in der Rückrunde einen her-
vorragenden Lauf haben. 10:0 Spiele und 20:0 
Punkte!!!! Damit hatten wir dann doch nicht 
gerechnet. DANKE an all meine Mitspieler und 
einen extra großen Dank an unsere Ersatzspie-
ler. Ohne sie hätte es bestimmt anders ausge-
sehen. 

Wir freuen uns schon auf die kommende 
Saison und ganz egal wo und mit wem wir zu-
sammenspielen werden, es wird wieder mäch-
tig Spaß machen .... 

Stan Zierfuß

Damen-Kreisliga
Vom 3. Platz in der Hinrunde konnten wir 

uns zum Abschluss der Saison 2018/19 noch 
auf den 2. Platz steigern und mussten nur 
dem VfB Lette den Vortritt lassen. Als beste 
Mannschaft des Kreis Bielefeld hätten wir die 
Möglichkeit zum Aufstieg gehabt, aber unsere 
personelle Situation lässt dies zur Zeit nicht 
zu. Am 2. März haben wir den Kreispokal auf 

Bezirksebene mit 4:2 gegen DJK BW Aven-
wedde gewonnen und hätten diesen Titel auch 
gerne auf Verbandsebene verteidigt. Krank-
heitsbedingt mussten wir diesen Wettkampf 
leider absagen, aber können es ja in der kom-
menden Saison erneut versuchen.

Katrin Sommerfeld

JUGEND
Rückrunde 2018/19

Da sind sie, die Kreismannschafts-
meister 2019. Unsere B-Schüler und 
unsere 1. Jugend holten jeweils 
den Titel in ihren Altersklassen. Die 
B-Schüler sorgen schon für Furore. 
Ungeschlagen ging es durch die 
ganze Saison und am Ende wurde 
man verdient Meister bei den Schü-
lern B. Mailo, Felix, Tom und Kaspar 
spielten eine tolle Saison und nächs-
tes Jahr werden sie in der Bezirksli-
ga der Schüler weiter für Schlagzei-
len sorgen. 

Unsere A-Schüler spielten erstmalig in der 
Bezirksliga und belegten einen tollen 7. Platz. 
Niclas, Lasse, Pascal und Felix sowie Tom und 
Mailo spielten eine gute Saison und sollten für 

das nächste Jahr einiges gelernt haben. Niclas 
erspielte sich dabei eine tolle Bilanz und ist 
unter den Top Ten in der Spielklasse wieder-
zufinden.

Stan Zierfuß, Hasso Henning, Alexander 
Schröer, Stephan Schulke-Wegener (v.l.)

Mailo, Felix, Tom, Kaspar (v.l.)
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Unsere 1. Jugend ist Mannschaft des Jahres 2019,
Das ist der offizielle Titel des Kreises 

 Bielefeld-Halle. Als krönenden Abschluss für 
 Julia Fischer, Spielerin der Jugendmannschaft, 

 wurde die Mannschaft um sie herum mit Jelte, 
Robin, Alessandro und Niclas Meister in der 
Jugend-Kreisliga in Bielefeld. 

Für Julia ist es ihr letztes Jahr im Jugend-
bereich. Dieses sollte auch eines ihrer erfolg-
reichsten gewesen sein: Kreismeisterin, Be-
zirksmeisterin, Mannschaftsmeister Jugend, 
Mannschaftsmeister Damen, Kreispokal 

Damen, Bezirkspokal Damen. Sie hat alles ge-
wonnen. Der TT-Kreis-Bielefeld-Halle wählte 
sie daher zur Spielerin des Jahres aus Bielefeld.  
Herzlichen Glückwunsch!

Unsere 2. Jugend 
Nach einer sehr guten Hinrunde qualifizierte 

sich die Mannschaft für die 1. Kreisklasse und 
spielte in der Rückrunde dort weiter groß auf. 
Mit Noel, Justin, Robin, Johannes, Hossein und 
Nikolaus gingen sie mit einer sechsköpfigen 
Mannschaft an den Start in die Rückrunde. Am 
Ende belegt das Team Platz 5 der Abschlussta-
belle. 

Wie immer bedanken wir uns bei den ak-
tiven Eltern, die unsere Mannschaften durch 

die Gegend kutschieren und natürlich beim 
gesamten Trainerteam.

Für die neue Saison wünschen wir natürlich 
weiterhin sportlichen Erfolg und vielleicht dür-
fen wir ja neue Mitglieder in der Jugend-Ab-
teilung begrüßen. Aktuell haben wir 45 Kinder 
und Jugendliche und Tendenz steigend, um 
wieder oben im TT-Kreis-Bielefeld-Halle anzu-
greifen und eine der größten Jugendabteilun-
gen zu sein.  Ingo Beckmeier

SPORT-PROFI Bielefeld

August-Bebel-Straße 11
33602 Bielefeld
Tel. 05 21 - 6 44 65 · Fax 05 21 - 5 60 05 58
sportprofibielefeld@gmx.de

Kampfsport

Badminton

Öffnungszeiten: Mo - Fr 11.00 - 18.00 Uhr

Julia, Niclas, Jelte, Robin, Alessandro (v.l.)
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Triathlon is easy! – Die Zweite!
Im Jahre 2017 hatten wir uns zum ersten 

Mal entschlossen, einen Triathlon-Einsteiger-
kurs unter dem Motto „Triathlon is easy!“ 
als Vorbereitung auf den Bielefelder Triathlon 
anzubieten, das Ganze wurde ein voller Erfolg 
und wir konnten viele tolle Menschen neu für 
unsere Leidenschaft Triathlon begeistern, bei 
vielen dauert die Begeisterung bis heute an 
und sie haben sich dem TSVE angeschlossen. 
So toll der Kurs auch war, so viel Arbeit war es 
auch für uns Trainerinnen und Trainer, denn wir 
wollten bewusst mehr bieten als viele ande-
re ähnliche Vorbereitungskurse, was uns auch 
gelungen ist.

Nachdem wir dann in 2018 eben aufgrund 
der vielen damit verbundenen Arbeit pausiert 
haben, fiel Ende 2018 die Entscheidung, in 
2019 wieder einen „Triathlon is easy!“-Kurs 
anzubieten. Die große Frage für uns: Kann es 
jemals wieder so gut werden wie beim ersten 
Mal und wird es wieder so eine tolle Grup-
pe? Man vergleicht ja als Mensch schließlich 

immer. Obwohl der Kurs zum Zeitpunkt des 
Schreibens dieses Artikels noch andauert, 
kann ich schon jetzt mit Gewissheit sagen: 
Es ist genauso toll wie beim ersten Mal und 
obwohl vollkommen verschiedene Menschen, 
ist es wieder eine super Truppe, mit der es 
richtig viel Spaß macht. Die Parallelen in der 
Team-Entwicklung sind frappierend und toll 
mit anzusehen, wir scheinen einiges richtig zu 
machen.

Das Interesse war auch 2019 riesig: 25 Plät-
ze waren vorgesehen, 29 Teilnehmer sind es 
geworden und wir mussten sogar leider mehr 
als 15 Interessenten absagen. Inzwischen 
liegen die ersten sechs Wochen Training hin-
ter der Gruppe und alle sind auf einem tol-
len Weg. Wir bekommen sehr viele positive 
Rückmeldungen und es ist einfach schön zu 
sehen, wie sehr Sport – egal welcher – Men-
schen miteinander verbindet. Dabei spielen 
alle individuellen Unterschiede keine Rolle 
mehr -egal ob jung oder alt, Männlein oder 

Triathlon

Kontakt: Christian Terstesse, Rote Erde 68, 33719 Bielefeld
0521-33 95 90, triathlon@tsve.de0629 Triathlon

Triathlon is easy! Kurs nach dem Radtraining
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Weiblein, blutiger Anfänger oder schon erfah-
rener Sportler, egal welcher Bildungsabschluss, 
Job oder Verdienst – wie sagt man so schön: 
Unter der Dusche nach dem Sport sind alle 
Menschen gleich! 

Wir sind uns sicher, dass alle 29 Teil nehmer 
am 30.06.2019 den Bielefelder Triathlon 
 meistern werden und schon heute freuen wir 
uns auf die sehr emotionalen Momente des 
Zieleinlaufs, wenn die Teilnehmer nach drei 

Spezielle Beschilderung für das Rad-
training des „Triathlon is easy!“-Kurses 

Triathlon is easy! Kurs nach dem Schwimmtraining
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Monaten durchaus harten Trainings ihren 
ersten Triathlon finishen – ich bekomme jetzt 
schon Gänsehaut.

Und die Frage eines Teilnehmers beim Kickoff 
„Wer ist denn Jan Frodeno?“ auf die Erwäh-
nung seines Namens hin wird dann auch für 
alle beantwortet sein, denn der Triathlon Virus 

hat schon jetzt alle infiziert. Für die nicht kun-
digen Leser sei verraten: Jan Frodeno gewann 
2008 in Peking die Gold medaille im Olympi-
schen Triathlon und wechselte danach auf die 
Ironman Distanz, bei der er zweimal Weltmeis-
ter auf Hawaii wurde, er ist das deutsche Aus-
hängeschild im Triathlon und auch menschlich 
ein extrem sympa thischer Typ.

Die vier Eisheiligen – TSVE Triathleten holen 
Platz 4 beim Verbandsligaauftakt in Versmold

von links: Jörg Prohaska, Julian Pfaffendorf, Felix Kiel und Christian Engelmann

Gruppe beim Meller Staffeltriathlon
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Bei schon fast angsterfüllenden Temperatur-
vorhersagen fanden sich für den ersten Wett-
kampf der 2. Herrenmannschaft des TSVE in 
der Verbandsliga Nord die gleichen Triathleten 
zusammen, die auch schon im Vorjahr den 
Wettkampf an gleicher Stelle bestritten hat-
ten: Felix Kiel, Christian Engelmann, Julian 
 Pfaffendorf und Jörg Prohaska hatten eine 
Sprintdistanz über 500 m Schwimmen, 22 km 
Rad und 5 km Laufen zu bestreiten.

Die Auftaktdisziplin scheint für den Ver-
anstalter bei dem frühen Start in der Saison 
nun im Hallenbad gesetzt zu sein, sodass das 
Außenbecken der Natur überlassen werden 
konnte. Trotz der für den ein oder anderen un-
geliebten kurzen 25 m Schwimmbahnen hat-
ten unsere Athleten bei der Bahnenzuteilung 
Glück, sodass insbesondere Felix Kiel seine 
Schwimmstärke ausspielen konnte, und das 
Schwimmbad als erster unserer Athleten ver-
lassen konnte.

Auf der Radstrecke galt es nun den nassen 

Körper bei den einstelligen Temperaturen warm 
zu halten. Die Ligaleitung genehmigte daher 
auch modisch ausgefallene Mützenwahl. Juli-
an Pfaffendorf konnte trotz seiner Teilnahme 
am Hermannslauf eine Woche zuvor wieder 
eine beeindruckende Laufzeit im Versmolder 
Stadtpark zeigen und platzierte sich so direkt 
hinter Kiel. Noch etwas von einer Erkältung 
geschwächt zeigte Christian Engelmann eine 
ausgewogene Gesamtleistung. Und als Mr. Zu-
verlässig persönlich komplettierte Jörg Prohas-
ka die Teamleistung, die mit einem herausra-
genden vierten Gesamtrang in einer mit vielen 
starken Kontrahenten gespickten Liga belohnt 
wurde. Die Ergebnisse im Einzelnen: Felix Kiel - 
Platz 18 in 1:08:48 h, Julian Pfaffendorf - Platz 
19 in 1:09:00 h, Christian Engelmann - Platz 
33 in 1:11:21 h und Jörg Prohaska - Platz 44 
in 1:12:38 h.

Das macht Spaß auf die kommenden Wett-
kämpfe, nächster Start ist am 23.06.2019 in 
Steinbeck.
Christian Terstesse

Wie der TSVE mit seinem Projekt „Triathlon is easy!“  
aus blutigen Anfängern echte Triathleten macht

Am 30. Juni erleben 30 Neulinge ihre Wett-
kampfpremiere beim Bielefelder Triathlon

Die ultimative Frage wurde an einem Frei-
tagabend in unserer WhatsApp-Gruppe ge-
stellt: Wann ist man eigentlich ein Triathlet? 
Reicht es schon, wenn man schwimmen, 

Radfahren und laufen kann? Muss man ein 
Rennrad besitzen? Oder ist es eher eine Frage 
der inneren Einstellung? Für Christian Terst-
esse ist die Antwort einfach: „Ein Triathlet ist 
man, wenn man einen Triathlon gemeistert 
hat.“ Der Mann muss es wissen, leitet er doch 

von Hollen | Buschmann

Rechtsanwälte

Jöllenbecker Straße 306
33613 Bielefeld
Tel 0521-400 76 28 -0
post@anwalt-hkb.de

www.anwalt-hkb.de 
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seit Jahren erfolgreich die Triathlon-Abteilung 
des TSVE 1890 Bielefeld. 

So betrachtet, ist die Stadt Bielefeld am 30. 
Juni um 30 Triathleten reicher. Denn an diesem 
Sonntag findet rund um das Senner Waldbad 
der 25. Bielefelder Triathlon statt - mit uns 
am Start. Seit Wochen fiebern wir diesem Tag 

entgegen. Wir, das sind besagte 30 Mitglieder 
des Projektes „Triathlon is easy!“, das der 
TSVE unter der Leitung von Christian und Stef-
fi Terstesse ins Leben gerufen hat, um blutigen 
Anfängern wie mir die Faszination dieser Aus-
dauersportart mit ihren zahlreichen Facetten 
zu vermitteln. 

Drei Monate lang werden wir auf diesen 
letzten Sonntag im Juni vorbereitet. Mit rich-
tigen Trainingsplänen, die jeden Sonntag per 
email die Anstrengungen der kommenden 
Woche verkünden. Bis zu sieben Stunden gilt 
es dabei aus dem üblichen Alltagstrott für 
Schwimmen, Laufen, Radfahren und Krafttrai-
ning freizuschaufeln. Am liebsten bei den ge-
meinsamen Trainingseinheiten, im Notfall auch 
mal allein in der Mittagspause. 

Ja, das kostet Zeit. Und ja, das ist auch an-
strengend. Aber es macht auch wahnsinnig 
Spaß, sich in neuen Sportarten zu probieren 
und Erfolge in Form neuer Muskeln oder bes-
serer Ausdauer zu sehen. Doch vor allem sind 
es die unglaublich engagierten Trainer, die 
uns mit Lob und Motivation antreiben, unser 
Bestes zu geben. Die geduldig jede Frage be-
antworten und jeden Fehler verbessern. Von 
beidem gibt es mehr als reichlich. Schließlich 
haben die meisten von uns noch vor kurzem 
Koppeltraining für eine Übung aus dem Reit-
sport gehalten. Und einen Pullkick im asiati-
schen Kampfsport verortet. 

Heute wissen wir, dass beim Koppeln der 
Wechsel vom Radfahren aufs Laufen geübt 
wird und der Pullkick die Wasserlage beim 
Kraulschwimmen verbessert. Zur Wahrheit 
gehört aber auch, dass dieses Wissen seinen 
Preis hat. Und die Währung heißt Muskelkater.

Dass wir gerne bereit sind, ihn zu zahlen, 
hat vor allem einen Grund: Es macht unglaub-
lich Spaß, gemeinsam in der Gruppe auf ein 
Ziel hinzuarbeiten. Und es sind gerade die un-
terschiedlichen Motivationen und Menschen, 

die dieses Sportprojekt zu etwas Besonde-
rem machen. Der Jüngste von uns hat gerade 
sein Abitur gemacht, der Älteste geht bald in 
Rente. Der eine will seinen Winterspeck los-
werden, der nächste einfach nette Menschen 
kennenlernen. Wir alle wollen am 30. Juni ins 
Ziel kommen - als Triathleten.
Aufgeschrieben von Timo Klack,  Triathlet-
Anwärter und Mitglied der Projektgruppe 
„Triathlon is easy!“. 

Mehr zum Bielefelder Triathlon unter  
www.triathlon-bielefeld.de

32  | rund um den siggi - das magazin

Fischer

TSVE

Konsulat
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Die Powerkids
Mein Name ist Sokratis Papadopoulos, ich 

bin 29 Jahre alt und studiere Sport und Bio-
logie auf Lehramt für Gymnasien und Gesamt-
schulen. Seit meinem 16. Lebensjahr bin ich 
leidenschaftlicher Sportler und habe im Laufe 
der Zeit meine Prioritäten vor allem im Bereich 
des Kraftsports und des Boxens gesetzt. Pa-
rallel habe ich auch ein großes Interesse an 
Ballsportarten und sämtlichen Sportarten, die 
es erfordern, an seine körperlichen Grenzen zu 
gehen. Ich freue mich als Ausgleich zu meinem 
Studium nun seit fast einem Jahr die Power-
kids zu trainieren.

Die Powerkids sind eine Gruppe von leicht 
übergewichtigen Kindern und Jugendlichen 

zwischen 10 und 16 Jahren, die sich gerne 
sportlich betätigen möchten, um ihre Gesund-
heit zu verbessern. In einer Mischung aus Spiel 
und schweißtreibenden Übungen gehen wir 
gemeinsam an unsere sportlichen Grenzen 
und verbessern Schritt für Schritt unsere Fit-
ness.

Mein Fokus liegt vor allem darin, den Kindern 
und Jugendlichen Spaß am Sport und körper-
licher Betätigung zu vermitteln, das Selbstbe-
wusstsein jedes Einzelnen zu verbessern und 
ihnen zu zeigen, was auch in sportlicher Sicht 
in ihnen steckt, um langfristig ihre Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden zu verbessern.
Martina und Reimund Anhut 

TSVE 1890 auch auf dem Leineweber-Markt

Turnen

Kontakt: Brigitte Jungemeyer, c/o TSVE 1890 Geschäftsstelle,
Siegfriedplatz 1, 33615 Bielefeld, 0521-39 28 51, turnen@tsve.de 0746 Allgemeiner Freizeitsport

Dance Fitness

Hip-Hop
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Volleyball

Kontakt: Markus Gronemeyer, Westerfeldstr. 126, 33613 Bielefeld
0521-9 88 68 69, volleyball@tsve.de0618 Volleyball

Neue Perspektiven
Nach langer Abstinenz haben sich die Her-

ren im letzten Jahr entschlossen, mal wieder 
am Kreispokal teilzunehmen. Und, wer hätte 
es gedacht, sie haben ihn gleich gewonnen! 
Glückwunsch - auch noch mal an dieser Stelle. 
Als Titelverteidiger sind sie auch beim nächs-
ten Kreispokal hoffentlich wieder erfolgreich 
dabei. Im Bezirkspokal ging es leider nicht 
mehr weiter, aber mit dem 6. von 8 möglichen 
Plätzen konnten sie sich gut in der Landesliga 
behaupten. Weiter so! 

Die weibliche U20 ist sowohl beim Training 
als auch bei den Spielen engagiert dabei, hatte 
es aber gegen die routinierteren Mannschaften 
nicht leicht. Immerhin konnten sie mit den neu-
en Trikots die letzten beiden Spiele souverän 
gewinnen und den 4. von 7 Plätzen erreichen. 
Für die kommende Saison haben sie sich zur 
Meldung einer Damenmannschaft entschlos-
sen. In dieser Liga haben sie mehr Spiele als in 
der Jugendstaffel und auch die noch vorhan-
denen, erfahreneren Spielerinnen können sie 

vielleicht gelegentlich unterstützen. Besonders 
positiv ist auch das Engagement als Helferin-
nen beim Hermannslauf. Ebenfalls haben sich 
das erste Mal überhaupt zwei Spielerinnen zu 
einem Trainerlehrgang angemeldet und sind 
bereit, die Jugendlichen tatkräftig anzuleiten. 
Bislang trainiert bereits Christina als erfahrene 
Spielerin die Jugendmannschaft am Mittwoch. 
Auch als Schiedsgericht machen sie eine gute 
Figur (s. Bild mit Hanna und Lina:-). Besonders 
interessant war das Relegationsspiel, da einige 
ehemaligen TSVE-Spielerinnen in der Sieger-
mannschaft beteiligt waren. Für die Jüngsten 
finden sich hoffentlich noch einige Turniere, 
damit sie den Spielbetrieb kennenlernen kön-
nen.

Schwieriger ist die Situation der Mixed- 
Mannschaft. Als Spielgemeinschaft mit Ba-
benhausen endete die Saison im oberen Feld 
der unteren Hälfte. Zu gut deutsch: Sie sind 
8. von insgesamt 11 Mannschaften gewor-
den. Aufgrund von Verletzungen, Umzug und 
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DIETER HENNIG
Inh.: Axel Hennig

Garten- und Landschaftsbau

33739 Bielefeld - Heidsieker Heide 59a - Tel. 0 52 06/34 08

Neuorientierung ist die Personaldecke jedoch 
recht dünn geworden. Ein wenig Hoffnung 
machen die Zusagen aus anderen Gruppen für 
die Ligaspiele am Wochenende. Und so wird es 
auch in der nächsten Saison eine Beteiligung 
des TSVE in der Hobbyliga geben. 

Sehr erfolgreich präsentiert sich die neue 
Mannschaft „Block‘n‘Roll“ als Nachfolger 
der „Monday Flyers“. Ob Adventsturnier, WAT, 
Mixedturnier in Beckum oder auch beim eige-
nen Hobbyturnier liegen sie immer weit vorne, 
wenn sie es nicht gleich gewinnen (s. Bericht 
Turnier). Leider wird das Interesse an der Hob-
byliga teilzunehmen durch den Mangel an ver-
fügbaren Damen gestört. Vielleicht finden sich 
im laufenden Jahr ausreichend Spielerinnen 
für die nächste Saison. Bis dahin beteiligen sie 
sich hoffentlich erfolgreich an weiteren Turnie-
ren. Freundlicherweise hat Tanja die Verant-
wortung für den Montagstermin übernommen 
und ihr Mann Vadim trainiert die Freitagsgrup-
pe von Jakob. So läuft alles stabil weiter. 

Die Grasshoppers haben neue Perspektiven 
für unser Hobbyturnier entwickelt. Der Organi-
sationswechsel hat bis zur Dekoration der Buf-
fettische und den musikalischen Einschüben 

frischen Wind in das Turnier gebracht. Aber es 
ist kein Wunder, konnten sie doch für Buffet, 
Preise und Spielablauf  mehr Teams bilden, als 
die Vorgänger Personen hatten. Da freuen wir 
uns doch gleich schon auf das nächste Turnier! 

Für die Sommermonate eröffnen sich mit 
den Beachterminen bei der BTG und den 
Beachturnieren weitere Möglichkeiten sich 
im Wettkampf zu profilieren. Für Borkum 
ist bereits eine Mannschaft angemeldet. Sie 
wird nicht zu den Favoriten zählen, aber die 
Spieler werden sicher viel Spaß beim Spielen 
am Strand haben. Und das ist doch das Wich-
tigste! Allen anderen Aktiven wünsche ich das 
auch.

Markus Gronemeyer

„Nicht allein im Schreiben, Lesen, übt sich 
ein vernünftig Wesen, sondern auch des Schiris 
Lehren, muss man mit Vergnügen hören.“ 
(Frei n. W. Busch)

Schreiber 2019
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Maiturnier
Für den 5. Mai 2019 luden die Grasshop-

pers als neue Turnierorganisatoren mit tat-
kräftiger Unterstützung von Markus 14 Hobby 
Mixed-Teams, davon 6 vom TSVE, darunter 
auch sich selbst, zum alljährlichen Maiturnier 
der TSVE-Volleyballabteilung ein. Größten Be-
mühungen zum Trotz ließ sich bislang nicht 
klären, ob das Turnier in diesem Jahr vielleicht 
sein rundes Jubiläum feiern durfte – und falls 
dem so ist, welches. Der Rahmen mit einer rie-
sigen Auswahl am Buffet und Preisen für alle 
teilnehmenden Mann-
schaften wäre dem 
in jedem Fall gerecht 
geworden.

Nicht unterschla-
gen wollen wir den im 
Vordergrund stehen-
den sportlichen Teil 
des Turniers: Am Ende 
der 26 Vorrunden-, 
18 Zwischenrunden- 
und 7 Platzierungs-
spielen holten sich 
Block ‚n‘  oll (TSVE) 

gegen die Schlosskönige den Pokal, das Team 
vom Post SV wurde vor den Unglaublichen aus 
Gadderbaum Dritter, und die Grasshoppers 
ließen als gute Gastgeber im Spiel um Platz 5 
selbstverständlich dem TuS Rietberg nach 
Punkten den Vortritt. Die rote Laterne ging an 
Kampfstern Erotica (TSVE).

Damit darf der Blick bereits jetzt auf ein hof-
fentlich tolles Jubiläumsturnier im Mai 2020 
gerichtet werden.
René 

Einwandfreie Technik beim Maiturnier, hier von Felix 
bei seinem Sprungaufschlag und Julia an der Kamera

Turniersieger Block‘n‘roll
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 2020 ist der 15.12.2019!!
Bitte den Termin notieren und unbedingt einhalten.

Wir möchten ALLE bitten ihre Berichte auf dem Computer zu schreiben. Bitte TEXT und FOTOS 
als getrennte Anhänge per E-Mail schicken.
TEXT - Unser PC arbeitet mit Word 2003. Bitte aus anderen Textverarbeitungsprogrammen NUR 
als Word-kompatible Datei (*.DOC) speichern.
FOTOS - als eigene JPG-Datei als Mail-Anhang senden (NICHT in den Text einbinden).
E-Mail-Adresse für Berichte presse@tsve.de 
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Die nächsten Termine

 Bitte vormerken

Weitere Veranstaltungen und Zeiten bitte den Einladungen bzw. der örtlichen Presse 
oder unter www.tsve.de entnehmen.

30.06.2019  25. Bielefelder Triathlon

06.07.2019  23. Bethel athletics

13.07.2019  Kesselbrink Open Air und Kesselbrink Vert Bash

17./18.08.2019  Bielefeld City Jam, Kesselbrink

08.09.2019  16. Stadtwerke run & roll day

21.09.2019  19.00  Uhr 2. TSVE-Fete, TSVE-Sporthalle

27.-29.09.2019  Lauf- und Wanderwochenende

01.11.2019  Leichtathletik-Vereinsmeisterschaften

12.10.2019  Rhönrad-TSVE-Pokal, Almhalle

09./10.11.2019  Rhönrad-Deutschland-Cup sowie

  Rhönrad-Deutsche Vereinsmannschaftmeisterschaften, Almhalle



 Sanitätshaus 

 Orthopädie

 Medizintechnik

 Homecare

 Rehatechnik

Alles Gute für  
Ihre Gesundheit –  
direkt, persönlich, 
kompetent!

Sanitätshaus  
Müller + Festerling GmbH
Viktoriastraße 6 | 33602 Bielefeld

Fon  0521 9 64 44 - 0
Fax  0521 9 64 44 - 40

Mail  info@sanitaetshaus-festerling.de
Net  www.sanitaetshaus-festerling.de




